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No . 2 . Montag , DM 5ten Januar I8OI.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Rachrichlc «.
Avertissement.

r . Es soll der östliche Theil des sogenannten neuen Möhrs bey Kloster
Barthe in 22 besonder » Parcelen jedes zu circa z , 4 , Z Diemath zur Cultur und
Anbau zur Erbpacht in termino » m Mittwochen den 7ten Januar a . L öffentlich aus¬
geboten werden . Liebhaber können sich demnach besagten Tages Vormittags um
yUhr auf der Krieges - und Domainen - Kammer euchnden , Conditivnes vernehmen
und ihren Bortheil suchen.

Signatum Aurich , am 12 . December 1820.
König !. Preuss . Ostfr . Krieges - und Domamen - Kammer.

Sachen , so Zu verkaufen.
i . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerrchte Hieselbst afsi

'
girten Sub-

hastatiovs- Patente, nebst beygefsigten , auch bey den Aedilibus einzusehendcn und
abschriftlichzu Habenden Taxe und Conditionen sollen nachbenannte , den Erbe« des
weyl . Freyherrn Reint Jan Lewe van Middelstum zugehörige Grundstücke , als:

1) das im Norder -Kluft , 2teRottNo . ziz b. an der Westerstraße stehende , auf
3700 fl. in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus nebst dahinter liegenden Gar¬
ten.

») Ein in der Ruthörn Hieselbst befindlicher , in zwey Parcelen abgetheilter Gar¬
ten , wovon der größere Theil auf 1175 fl . Gold , und der kleinere Theil
auf 652 fl . Gold gewürdiget worden,

lnbreyen , auf den iZten und rysten Dec . a. c . und ryten Januar a . k. präfiqirten
Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Mir im hiesigen Weinhause öffentlich feil
geboten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt der Approba¬
tion des Obervormundschaftlichen Gerichts zu Gröningeu zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieser
Grundstücke, und insbesondere denen etwaigen Servituts -Berechtigten hiemit bekannt
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerecht/Ame sich bis zum letzten Licitations-
Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer , und so weit solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret
« erden solle« .

° ^

8i § n»tuw öloräae !n ( iuris , den 22 . Nov . 1822.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
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2 . Vermöge der beym Amtgerichte und Stadtgerichte zu Norden affigirten

Subhastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Acdilidus einzusehenden und

abschriftlich zu habenden Tare und Conditivnen , sollen die von weyl . Baron Reint

Aan Lewe von Middelstum nachgelassene , im Westgaster Rott zwischen der Gaster

Mühle nnd der Ruthhörn belegene auf Z420 Gulden in Gold gerichtlich abgeschätzte

sogenannte 4 Diemathen Land , in dreyen von rg zu 14 Tagen abgekürzten , auf den

izten und 29 . Deeember s . c . et ult . ac veremt . auf den iy . Januar 1821 präsigir-

ten Licitanons - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im Wemhause hieftlbst öffentlich

feilgeboten und in dem letzten Licitations - Termin dem Meistbietenden , mit Vorbehalt

der Approbation des obervormundschaftlichen Gerichts zu Gröningen wegen der dabey

mit interessirten Minorennen zuschlagen werden.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-

Prätendenten und Servitus - Berechtigte hiemit aufgefodert , ihre etwaige Gerecht¬

same , spätestens im letzten Licitations - Termin beym Amtgenchte zu Norden gehörig

anzumelden / widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer

Mid in soweit sie dieses Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Siguatum Norden im König ! . Amtgerichte , den 22 . November 1822.
Hoppe.

z . Die verwittwete Frau Secretairinn Rösi
'
ngh will folgendem Stücke

Grünland , als:
1 ) Sechs Grasen unter der Stadt - Deichacht über der zten Larrelter Tille,'

2 ) Zwey Grasen in einem Stücke von 8 Grasen , der großen Kirche zugehörig,

unter derselben Deichacht,
in dreyen Terminen , von 14 zu 14 Tagen , durch das Vergantungs - Departement,

als am i2ten und assten Deccmbcr 1822 - sodann am yten Januar 1801 , auspräsen-

tiren und dem Bestbietenden zuschlagen zn lassen.

Conditivnen find bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzusehen.

Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigten müssen sich xoena prae-

clust gegen den letzten Termin melden.

LrZuatum ^lmäas in Curia , den 6 . Deeember 1820.

4 . Der Gastwirth H . A . Tholen ist freywillig entschlossen , sein in der

großen Falderstraße in Comp . iy . Nro . 2L . stehendes Wohnhaus in dreyen Terminen,

als am 27 : Deeember , sodann den 2ten und yten Januar i8vi durch das Vergan¬

tungs - Departement auspräsentiren und dem Meistbietenden zuschlagen zu lassen.

Die Conditioneu find bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzusehen.

Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigten , müssen sich xoena praecluü gegen

den letzten Termin melden.
LiZnacam Lmäae in Curia , den IZ . Deeember 1822.

5 . Der ZimmermeisterJasper Janffen ist entschlossen, folgende Immobi¬

lien , als:
1) Ein Haus in Comp. 18. No . 112. s)
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2h Ein Haus in Comp . 18 . No . HZ.
z ) Cm Haus in Comp . 13 . No . 114 . sämmtlich außer dem alten neuen Thore

belegen.
4 ) Eine Sctzstslle in der großen Kirche in der Bank sub No . Z8 . die üte Stelle.
5 ) 4 Grgber in der großen Kirche;

in dreien gleichen Terminen , als am 27sten December 1800 , 2ten und yten Januar
l8or durch das hiesige Vergantungs -Departement,auspräsenkiren , und dem Besibie-
tenden zuschlagen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuano Lvsing ^ inzusehen.
Etwaige Real - Prätendenten oder Servituts -Berechtigten müssen sich späte¬

stens gegen den letzten Termin melden , weil sie sonsten nicht werter gehöret werden
sollen.

Lunatum Lmäae in Curia , den iZten December I8oy.
6. Der Aimmermann Jan Uffen ist entschlossen , sein an den Pannewarf

in Comp . 15 . Nro . no . stehendes neue Wohnhaus in dreyen Terminen , als am
27 . Decembec , 2ten rzurd yten Januar rZoi durch das Vergantungs - Departement
auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Die Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzusehen.
Real - Prätrndentes oder Servituts - Berechrigte müssen sich poena praecluüspätestens
gegen den letzten Termin melden.

8iAN3tum Lmäae in Curia , den IZ . December 1802.

7 . Vermöge des aä inssantiam des Bode Wbyerts W '. ttwe , Trinke
Weyerts , deren Sohnes Weert Böden , und des Kaufmanns A . Gronewold zuStick-
haüsrn , als gerichtlich bestellten Curatoris des abwesenden zu Amsterdam sich aufhal¬
tenden Böde Weyertö , vom Gerichte ertheilten äecrsti , soll derselben Heerd Landes
zu Jübberde im Kirchspiel Lengen , cum anncxis , öffentlich der Ausmiener - Ordnung"
gemäß am 8ten Januar 1821 , des Morgens um rc > Uhr , auf dem Amthause zu Stick - >

Hausen seil geboten , und dem Meistbietenden zugeschlagen werden.
Conditiones und der Aufsatz von den Ländereyen sind bey mir einzusehen

und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
Detern , . den 15 . December 1820 . Hölscher.

8 . Weyl . Leffert A berts zu Ditzum nachgelassene Orden wollen am bevor¬
stehenden yten Januar 1801 des weyl . Erblassers Behausung zu Ditzum , daselbst in
des Gaftwirthen Mustert Behausung öffentlich verkaufen lassen.

y . Der Kaufmann Hermannus Puls ist als Curator über W - Schuhmachers
Kinder savore äscreti äe alienanäo entschlossen folgende denen benannten Kindern
zugehörige Wohnhäuser , als:

1 ) Ein Haus in Comp . ü . Nro . 34 an der Oldersumer Straße,
2) Ein Haus in Comp . n . Nro . ro . eben daÄbst,
z ) Ein Haus in Comp . n . Nro . ir . eben daselbst.

durch



durch das hiesige Vergantungs -Departement in zenTerminen als am yten , i 6ten und
szsten Ianuar auspräsentiren und im letzten Termine lÄvaapp --«bat>one znllwu xuxil-
saris dem

ßnd bey dem hieselbst und dem Leerer Amtgerichte
«ffigirtenSubhastations - Patente beygefügt und bey dem Vergantungs - Actuarm
Zötzng emMhem

Prätendenten undServituts- Berechtigten müssen sich spate-
Sens dem letzten Termine xosua praecluli einfinden.^

SiAllstum Linäae in LuriÄ , den2S. DecemberI8oc>j.
7 » Der ^ immermann Warner Pauls ist freywillig entschlossen , feine beyde

mr^ ns,ä „ esr
'
alr dem Hundepfadein Comp. 18. No. 119. und Comp. 18. No. 120. inWohnhäuser ^ 2ten , yten und idten Januar durch das Vergan-

tlnas DeÄteimnt ausprasentiren und dem Bestbietenden losschkagen zu lassen.tungs.Depmte^ ^nd dem V-rgantungs - A -tuano Lösing ein¬
zusehen. Real-Prätendenten oder Servituts -Berechtlgte muffen sich xoeua xraecluü
araen den letzten Termin melden. ^ „^ b

§l^liatuM Lmstae in euris , den ss . December 1300.
ii . Die Erben des weyl . Kaufmanns Jann van Dahlen ssnd Theilnngs-

halber entschlossen folgende Sitzstellr» , nebst Gräber , als :
i ) eene Sitzstellr in der großen Kirche sub No . 91 . Sltzstelle z.

s ) eine Sitzstelle daselbst sub No . 4z . Sitzstellr2*
3) eine Sitzstelle in der Gasthaus -Kirche , Bant 88 , No. 410.
4) eine Sitzstelle daselbst, Bank 99 . No . 480.
5) eine Sitzstellr daselbst, Bank rar , No . 495.
6) iwey Gräber in der Gasthaus- Kirche sub No. 4z. 46.

Surch das hiesige Vergantungs -Departement am 2ten , 9ten und löten Januar ans»
prasentire^

und verkautzn .
Vergantungs-Actuario Lösing. cinzusehen.

LiAQLtum Lmäae tu Curia , den22. December 1800.
12 . Vermöge des aä instautiam des weyl. Johannes Schröders Wittwe

Anna Homfeld zu Detern prop . et tut . noie. , sodann derselben majorenne Kinder,
lisch vorher gesuchte und ertheilten couLuüi äe alleuanäci und darauf erfolgte taxa-
tiou eröfneten äecreti . ist die Subhastation derselben iw und bey Detern belegenen
unbeweglichen Güter theilungshalber, bey dem hiesigen Kvnrgl. Amtgerichtr am 8tm
December erkannt , und werden demnach nach Inhalt der zu Stickhausen , Leer und
Evenburg affigirtenSubhastations -Patente , denen dir Conditionrs annestiret, folgende
Grundstücke als :

» . - - .r ) ein ansehnliches vorne in Detern belegenrs , zu emer Geneverbrennerey und
sonstigem Gewerbe wohl eingerichtetes Haus und Scheune mit dahinter be¬
findlichen mir einerDornhecke umgebenen , Spargelbeeten undgutsn Frucht-
tänmen versehenen Garten , so mit denen Lasten zusammen auf ^ oo Gulden,



2) ein Baukamp hinter Detern so auf 1200 Gulden -,
3) zwey Tagwerk in der Ekcnnesse auf yi8 Gulden,
4) s Tagwerk vorne übers Aper - Tief auf 270 Gulden>
5) 1 dito daselbst auf 51z Gulden,
6) D dito jenseits des Deterner Syhls auf 103 Gnlden,

r dito in Okkenhörn belegen , auf 135 Gulden,
8 ) s Tagwerk in dem Brock auf 243 Gulden,
9) 1 dito im Middelbrock auf 540 Gulden,
10 ) 1 Acker auf das Bullcnlaud schießend , aufzyi Gulden Z Schaaf,
11) i dito dasebst auf 2Z6 Gulden z Schaaf,
12) 1 Block auf der Vörde belegen , auf 121 Gulden 5 Schaaf,
iz ) ; Bank in der Deterner Kirche auf Zo Gulden,
14) 2 Fraurnsiellen auf 50 Gulden,
iz ) 7 Gräber auf dem Kirchhofe an der Nördftite der Kirche auf zc> Gulden,

alles in Gold , durch beeidigte Taxatoren gewürdiget , in zen Terminen , als den
7. Januar 21 . ejusä . und 4 . Februar des Morgens 10 Uhr öffentlich ausgeboten , und
im letzten termino im Wirrböhause zum Schincken zu Detern den Meistbietenden Llva
Läjuäicstions juäiciali zugeschlagen.

Conditiones mit dem Taxations - Protokolls sind auch bcym Gerichte und
Leym Ausmiener Hölscher einzusehen , und gegen die Gebühr abschriftlich zu haben.

Signatum Stickhausen im König !. Amkgerichte , den iz . Deeember isoo.
iz . Vermöge der bey dem Amtgerichte zu Pewsum und Emden affigirten

Subhastations -Patente , welchen die Verkaufs - Bedingungen nebst Taxe in Abschrift
beygefüget sind , soll das den Kindern des weyl . Gesrd Eben zugehörige Haus und
Garten cumannexls et perünentüs zu Hinte in dreyen auf Verlangen von 8 Tageti
zu 8 Tagen abgekürzten Ncitations - Terminen , als am zten und irten Januar des
künftigen Jahres auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am 2ostsn Januar f . zu Hinte
in der Wittwen Termin Behausung öffentlich feilgeboten und im letzter» Termino dem
Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation zugeschlagen werden . Es
ist dieses Haus auf - - - - - xgz fl,
und der Garten auf - * - - 1000 fl.

also beyde Immobilien zusammen auf - - - ngz
von vereydeten Taxatoren gewürdiget worden , und sind Tarr und Conditiones auf
dem hiesigen Amtgerichte und bey dem Ausmiener Arends einzusehen und für di« Ge¬
bühren in Abschrift zu bekommen.

Etwaige unbekannte aus dem - Hypothekrn - Buche sich nicht ergebende Real-
Prätendenten , und diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeynen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in Dermino Subkustatlonis melden , wi¬
drigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , in soferne sie diese Immobilien betref¬
fen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Sign. Emden im König!. Amtgerichte , den sz . December 1800»
Wenckebach»
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14 . Die hiesigen zeitigen Kftchvezte , als Egbert HinnGs Egberts et Eon 5.

wollen auf ertherlts gerichtlich - Eommijsiaa verschiedene Sitzstellen irr Bänken und

Lodtenarüfre in der Oldersumer Kirche und eine große Lnantirät Todtengrüfre auf

dem Kirchhofe , in eurem rermine auf den rz . Januar instehend - gor Nachmittags

um r Uhr zu Oldersum in des A -' smierrerc. Egderrs Behausung öffentlich verkaufen las¬

sen . Die Nummern - an den V -Mrilen sowol als auch von den Todtengräbem sind

bey dem AuSmiener einzusehen und auch an den Kirchthürcn affigirt.

Oldersum , den 2a . Drcember 1820 . H . O . Egberts , Ausmiener.

^15 . Dem Publiko deZ Fürstsnthums Ostfriesland wird chiemit nachrichtlich

bekannt gemacht , daß am Zten Januar 18-el in Harm Busch Hause zu Zetel 9 Weber¬

aestelle , 42 dergl . Kamine , 26 srsici ferre Eichel - Mast - .Schweine , 4 milchende

Kühe und sonstige Sachen werden öffentlich mc-rstlnekend verkauft werden.

r - ^ er Schuhmacher Georg Fr . Maurerstn Aunch ist ftemoillig gesonnen,
ksnrersi Kwchboft delegrne Daus , welches voriges Jahr ganz neu

bauet wo -den ist
' "

in wvo rerwmo an - 17 . Januar z«ol des Morgens um n Uhr
durch den Ausmiener Acuter öffentlich verkaufen zu lassen,au , dem Rathgame d

Reimers zu,rand !ge Frauen - Kn-

^ ^ ^ M de? Auricher Stadtsk '. rche , welcher von den Schüttmelstern auf 25 Rthlr.
A Äd tattret worden , soll auf ft - ywill -ges Ansuchen , der Ausnnener - Ordnung ge-
Ä , am l7 - Januar i8oi auf dem Rathhause des Morgens um 41 Uhr durch den

Ausmiener und dessen weyl . Ehefrau,

SMdlskirche belegen , der AuSmiener - Ordnung gcmasi am 17 . Januar 1801 auf

dem R - thhause durch den Ausmiener Reuter . öffentlich verkaufen zu la„ em

17. Die zur Concurhmasse deS Hutmacherö Goetke Roetgers in Aurich ge¬

hörige Modilien sollen am 45 . Januczr 1821 durch den Ausmiener Reuter öffentlich

verkauft werden. - - -

18 . Am Z . Januar 1301 wollen die Vormünder über des verstorbenen Men¬

ke Uven Goldschmids Kinder in Norden durch den Ausmiener Thoden von Velsen al¬

lerhand schönes Hausrath , Zinn . Kupfer , Messing , Stühle , Schränke , Veiten und

Leinewand , sodann eine Quantität verfertigtes Gold .und Silber und was mehr vor¬

kömmt , auf dem Neuen Wege zu Norden öffentlich ausmienen lassen. Käufer wollen

sich am zten Januar , als am Montage , auf dem Neuen Wege zu Norden einss .den.

iy . Auf Allerhöchsten Königl . Befehl 6 . st . Berlin den go . October a . c . ist
nunmehro die Subhassatron der , der hiesigen lutherischen Kirche zustehenden , im

Noord . Kluft zten 8?ott sub No . ZZ2 am Mrekte hiefelbst belegenen alten Organisten-
Wohnung cum Wuem '

? , nebst dem dazu gehörigen besondern Garten , wovon erstere
auf



auf 2002 fl. und letzterer auf 4AÖ fli Ostfr . in Golde gerichtlich abgeschätztt sind , per
Oeoretuln vom heutigen 6a ! o erkannt worden . Es . sollen demnach vermöge der bey
dem Scadt - und Amrgerichte ' hiestlbst affigiltenSubhastatiors - Patente nebst bey-
gefüate » , auch bey den Aedilibus einzusehenden und abschriftlich zu habenden Taxe
und Conditionen , bemcldete bryde Grundstücke in d'reyen ans den 22 . December a . c . ,
den lyteu Januarii et ultimo an perertrtono auf den 2ten März srmi / nt . präsigirten,
Licitations - Terminen , des Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesigen Weinhanse öffent¬
lich ftilgebvten

' und in dem letzten Termin mit Vorbehalt der Approbation eines hoch-
würdigsten Consisiorii in Anrich dem Meistbietenden zugcschlagrn werden.

Zuglei '-b wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten der an-
Hereigten

' Grundstücke , und ' insbesondere denen etwaigen Servituts - Bercchtiaten
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letz¬
ten Licitations - Termrn desfalls zu Melden und ihre- Ansprüche dem Gerichte annizei-
gen , bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer und insoweit solche die Grundstücke bclrcssen , nicht
weiter gehöret werden sollen.

LiZuatum . - loräas in Curia , den ryten November 180O'.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

20 . Der Herr Verziger und Q
'
uartiermeistcr Johann van Borssum ist frey-

willig entschlossen sein an dem neuen Markte in Comp . io . Nro . 41 . und 42 . stehen¬
des Haus in dreyen Terminen , als am yten , röten und 2z . Januar auc-präsentiren
und im letzten Termine dem Bestbietendem 5alva approbatione Zuschlägen zu lassen.

Die dcsfalsige Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Lösmq ein-
zuseben.

Etwaige ' Realprätendcnten oder Servitutsberechtigten müssen sich spätestens
gegen den letzten Termin posna praeoluü melden.

LiZnatuM Lmllae in Curia , den 30 . December 1800.

21 . Der Gastwirth Li G . v . Dohlen und der GiÜieverbrenner A. C. Meyer
sind freywillig entschlossen einen bey der sogenannten Kattcwalle belegenen Grund durch
das Berg ntungs - Departement in Zen Terminen , als am ytett , löten und 23 . Ja¬
nuar auöpräsentiren und zuschlagen zu lassen.

Conditionen sind bey dein Vergantungsactuario Lösing einzusehen.
Nealprätendentcn oder Servirutsberechtigken müssen sich spätestens gegess

den letzten Termin me ' den.
LiZnatum Lmäae in Curia , den 2Y . December 1820.

22 . Der Kaufmann W . Rudolff ist entschlossen,, folgende beyde Schiffe , als;
1) ein Schnickschiff , de jonge Willems,
2) ein Schoner , de Licvdeling,

durch das hiesige Vergantungs - Departement in Zen gleichen Tenninen als am yten,
löten und 2z . Januar dem Meistbietenden -auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Das Jnventarium ist in verschiedene Gast - und Wirthshäuser . einzusehen,
und die Conditionen bey dem Vergantungsactuario Lösing, Et-
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Etwaige Prätendenten müssen sich spätestens gegen dem letzten Termine

melden . . ^ ^ .
8 >ANLtum Lmäae IN Luria . den Ly . December 1822.

2Z. Die Erben der weyl . Jungfer Betfe Jans Hieben , sind auf gerichtlich
ertheilte Co^umission Vorhabens , der verstorbenen Mobiliar - Nachlaß , bestehend in

Gold , Silber , Kupfer , Messing , Zinn , Eisen , Betten , Leinen , Tische , Spiegel,
Stähle , i Cabinet , 4 Kühe u. s. w . , am Freytage den 16 . Januar zu Jemgum de«

Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.
V e r h e u r u ng e n.

1 . Des weyl . Hausmanns Harm Weyers Sassen Erben wollen ihren is

der Hagermarsch belegenenHeerdlandes , groß 4sL Diemath sehr gutes Kleyland , auf
z Jahr , von May 1822 bis dahin 1807 , am Freytag den y. Januar 1821 des Nach¬
mittags um 1 Uhr in des Bogt Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verheuren
lassen.

Die Conditionen sind bey dem Ausmiener Fridag gratis einzusehen , auch
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Berum , den 16 . December 1802 » Fridag , Ausmiener.

2 . Die Vormünder über weyl . Hausmanns Umme Willms Sahn , Gerb
Willms und Lüke Toben , wollen ihres Pupillen Platz zu Asel , groß 42 ^ Diemath
Gast - und Hamm - Land , nebst Behausung und sonstigen Annexen , so wie solcher
jezt von dem Hausmann Cornelius Apcken Martins heuerlich gebrauchet wird , auf
anderwrite 6 Jahre , von May 1802 an , am Mittwochen den 14 . Januar 1821 des

Nachmittags um 2 Uhr in des Müllers und Gastwirths Gerd Peeken Hause hieselbst
öffentlich verheuren lassen . Die Conditionen sind bey dem Ausmiener Suchen gratis
einzuseheu und für die Gebühr in Abschrift zu erhalte » .

Wittmund , den 2Z. December 1802 . Oncken»

z . Der hiesige Schützen - Capitsin Herr Daniel Canngießer will seinen neu¬
lich angekauften Platz zu Asel bey folgenden Stücken , als ;

4 Diemath Popklep,
2 Diemath Hornummer - Kamp,
z Diemath Hilgenland,
z Diemath Steinhamm,
5 Diemath Osterhamm,
4 Diemath Reithamm,
4. Diemath Adler,
2 Diemath Hengsthamm,
Z Diemath Sädewendung,
1 Diemath Nordyö,
z Diemath Patthamm.
Z Diemath Jvitshamm , sodann
t Haus mit Gartey und einige Archer, «p«



von May l8o2 an, auz einige Jahre, am Sonnabend den 17. Januar igoi des Nach¬
mittagsum 2 Uhr in der Waage Hieselbst öffentlich verheuern lassen.

Wittmund , den 2z . December 1800 . Oncken.
4 . Am Donnerstage , den 15. Januar i8c>i , will Peter Merks von He¬tzen junior seinen in der Bynder - Hammrich belegenen Platz , mit pl . min . 64 Gra¬

sen Landes , gegenwärtig durch des Jan Lubberts Holtkamp Tochter heuerlich genützt
und bewohnt, auf primo May lZoi anzutreten , auf 6 Jahre in des Gastwirthen
Tonjes Christiaans Duhms Behausung daselbst, entweder im Ganzen oder bey Stücken,
so wie es Verheurer nur am vortheilhaftesten seyn wird , öffentlich verheurrn lassen.

Gelder , so verlangt werden.
1. 200 Rthlr. in Gold sind sofort aus denen hiesigen Gasthaus Armen-

Mitteln zinsbar zu belegen ; wer hievon Gebrauch machen kann , und desfalls gehö¬
rige Sicherheit stellet, melde sich bey dem buchführenden Vorsteher, Goldschmid Beh-
rends Hieselbst.

Aurich . den zo. December igoo.
Litationes Lreditorum.

r . Weyl. Wybet Claessen Kobs erstand von Jan Caspers Erben bey öffent¬
licher Subhastation ein auf dem Tichelwarf bey Weener, Ost an den Meelanden , Süd
an Jan Peeters und Jan Arends , West an Gerrd Jans und Nord an Hinderk Mat¬
thees und Drrck Bruns belegenes Haus und Land annexis : und vererbte es
auf seine Kinder , und erhielt die Tochter Fraucks Wybets nachher solches in der Thei-
lung im alleinigen Besitz. Nach dem Absterben derselben erhielt deren Tochter Altje
Harders solches gleichfalls in der Theilung mir ihren Geschwistern in Eigenthum, und
hat es jetzt dem Roelf Harms Brouer zu Wehnermohr privatim verkaufet,' welcher
denn zur mehreren Sicherheit seines Besitzes und besonders Behuf vollständiger Be¬
richtigung titul! poüellloyls auf Eröfnung des Liquidations - Prozesses angetragen,
welcher auch erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenesImmobile,
aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichem
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen, hiermit eäictEsr vorgeladen,
solche innerhalb z Monate , längstens aber in termloo den 29. Januar a . L. Hey die¬
sem Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des
Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschwei¬
gen »erwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte, den rz . Oktober i8oo.
2. Weyl. Jan Wirtjes Leisten und Frau Swaantje Lübbers nahmen einen

zu Borne belegenen Heerd Landes von Metje und Tjadwe Wolthuus in Erbpacht.
Nach dem Tode der Swaantje Lübbers verfiel deren Antheil angeblich auf Jan Wirt-
jeöAtissen, welcher daher Besitzerdes ganzen Heerdes wurde , und vererbte ihn auf

( No. F. ) sei-



feknen Sohn Aeisse Jans , wider welchen der Harm Bnsemann , cvr . seiner Tochter

Dedde noie . , das Näherrecht geltend machte , auch per lententiam demselben selbiges

söjuäiciret wurde . Dieser aber verglich sich mit Sweer Brand , cvr . Aeisse Jans

» oie . » und übertrug den Heerd diesem wiederum in Eigentum . Der Sweer Brand,

curat . Aeisse Jans noie . , wünscht indeß ' des Besitzes wegen gesichert zu fern , und

hat daher deshalb , besonders aber auch Behuf vollständiger Berichtigung cituii pos-

LsLoms auf Eröfnung des Liquidations - Prozesses angetragen , welcher erkannt

worden . Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Eib-

Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern Grunde einige An¬

sprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche irme . halb
—

^ . .. .. . ..

eolHrr» z " "» . -

Leer im Amtgerichte , den 13 . Octobcr 1800.

z . Auf Ansuchen des Egbert Richerts Smit , ist key diesem Amtgerichte

wegen eines von weyl . Jan Weemkeö Krusen Erben öffentlich erstandenen , zu Wölln

in Oberledingerland belegenen Platzes und des dazu gehörigen Landes , Aufschlages
aur die gemeine Weide , Mannes - und Frauen - Kirchensitze und Gräber auf dem

Kirchhofe , der Lchuidations - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an diesem Heerde aus Erb - Nä¬

her - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichem Rechte einige
Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eäictaliter vorgeladen , solche inner¬

halb 3 Monate , längstens aber in termino den 2y . Januar a . k. anzugeben , widri¬

genfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht des Jmmobilis gegen den Käufer zum
immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den 13 . Oktober 1800.
. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Herrn Geheimen

Krieaes - Raths , Freyherrn von Rehden zu Leer , Alle und Jede , welche auf den im
A 1735 von Hinrich Gerdeö an den weyl . Chrrst ^ her G -rdes Flessner pnvqtun
« « kauften , von diesem per teMmellkum vom yten May 1780 seinem Sohne Gerd
Christophers Messner zum alleinigen Eigenthum zugew -e,enen , und von Letzterem,
A an den Provocanten privatim verkauften , zu Popens belegenen vollen Heerd,
angeMlchbestehend,

^nd einem daran liegenden, mit Daumen br
besetzten grünen Wege,

r ) aus einem Kamp , Belken - Kamp genannt,
z ) aus einem Kamp , der große Warf genannt,
4 ) aus einem Kamp , das Rondeel genannt , ^ .
5 ) ans dem sogenannten Wilden - Lande , vormals m isß , retzo m rgß Aeckerch
ü ) aus dem sogenannten Olden - Kamp,
7) aus 4 Aeckern , der lange Kämpen genannt.

8)



aus 8 Heid - Aeckern , ms Osten an die Egelster gemeine Weide,
o ) aus 2 D- emathe Meedlandes unter Westerende auf der Westermeede, in ZMStücken,
io) aus einem halben Torfmohr,
i l ) aus einer Mannöstelle in der Auricher -Kirche,
12h aus 2en Todtengrabern auf dem dortigen Kirchhofe,^
1 ? ) aus einem jährlichen Schatzungs - Beytrage zu 7 Schl, von dem Besitzereines von dem Beilen - Kamp, Nro. 2 . getrennten Theils , jetzo von Ger¬

de Harms zu Popens,
14) aus einem Beytrage von Hamme Harms und des weyl. Hippe Hippen Er¬

ben zu jeder Schatzung aä ü und 6 Stüber,
i «) aus der Gerechtigkeit emes vollen Heerdes auf dewGemernen fanden,

oderauf d :e Kaufgelder resp . ein Eigenthuws- den Ertrag der Nutzung schmä 'erndess> ienstbarkcits - BenäherungS - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögren,
öffentlich voraeladen , innerhalb 3 Monaten , spätestens am zo. Januar igoi persön¬
lich oder durch die hiesige Justiz - Commistanen , Srürenburg , Detmers , Weber rc . ,ibre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nach-
ruweisen , unrer der Warnung ; daß jeder Ausbielbende mit seinen Ansprüchen an den
kieerd cum unn . praecluäirt , und ihm sowol ge -zen den Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , pin ewiges Stillschweigen
»» rerleaek werden soll.

SignatumAurich im Amtgerichte , den iz . Oktober 1800. Teltrng.
5 . Der Hinrich Hylen , Jan Gerdeö und dessen Kinder , Gerd Janss und

Talea Müllers verkauften bey öffentlicher Subhastation ihre in Communion besessene
Immobilien , und erstand,^

i ) der Ingenieur und Receptor v. -Glan Z Heerd Landes cum anuexls zu Holt¬
husen , Ost am Stapelmobrmer Wege , Süd an Poels Dreesmann , Westan der Boenster Granze , Nord mit dem Fehnlande an des Predigers Ter¬
gast und des Jan Otten Lande belegen»

rh Der Commerzien - Rach Rösing
a) 2 Grasen in der Hotthuser Hammrich , Unterholtland genannt , Ost am ss-

-genanntenKatjen- Lief , Süd an Geheimen - Rath v . Groeneveld , Westan denselben , und hat eine freye Ausfahrt über dessen Kamp , Nord an
Wenne rer Haseborg belegen.

d) iz Grasen in der Holthuser Hammrich, Ost am sogenannten Katjentref,West an des Geheimen - Rath von Groeneveld Land , wodurch diesesLand auchjeine freye Ausfahrt hat, Süd an Jan Harms Knoll und Nordan der Weener Pastorey Lande.
c) z Grasen in der Holthuser Hammrich , Rmter - Kamp genannt , Ost an

Antony Hesse Goemann , Süd am Blanken Wege , und hat dahin aus
eme freye Ausfahrt, West an Meinders und des Predigers Lakens Lan¬
de , Nord an Popke und Albert Dircks Lande belegen.

s)
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der Oltmann Geerdes Oljemann 2 ; Grasen Landes in der Stapelmohrmer
^

Hammrich unter Esseborg , Ost an van Heetern , Süd an Lösing , West an

Hinrrch und Geerd Leisings Lande nach dem Wege , und Nord an Beene

. X Der Äinrick Schulte , ein Stückland , die sogenannte Holtkamp , Ost an der
^

Weener Gaste , Süd an des Geheimen - Rath Groeneveld , Nord an dem

Wurttelbuks Wege , worüber dieses Stück eine sreye Ueberfahrt nach dem

Stavelmohrmer Wege hat , und West an der Styge zu Holthusen belegen . ^

Der Darm Abels 2 Grasen Land in der Velger Hammrich , Wehrdeichsland
^

genannt , Ost an Jan Heikes Boelmanns Lande , Süd am Velger Gemei ^ .

Herts - Wege , worüber es die Ausfahrt hat , West an Hinrrch Sanders und
Nord an Prediger I . Pannenborg Lande belegen . Der Harm Abels hat
aber dieses Stückland , laut Privat - Vertrages sofort den Gebrüdern Jan
und Hinrrch van Ankum wieder übertragen.

- ) Der Warntje Goemann 2 Grasen in der Weeuer Hammrich , das Betelkand
genannt , Ost am Toogschloot , Süd an Meinders Land , West am soge¬
nannten Katjen - Tief , und Nord an der Weener Pastorey Lande und des
Harm Brechtezende Lande belege » . Diese 2 Grasen , wechseln mit Lam-
mert Dircks und Warntje Goemann«

- ) Bvelmann Freesemanv 2 Kuhschaaren auf dem Weener Meedlande belegen.
Sur mehrerern Sicherheit der Käufer und besonders Behuf vollständiger Berichtigung
ZtuU vosteL ist bey diesem Amtgerichte der Liquidations - Prozeß eröfnet worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbrschriebene Immobilien
» us Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eäictaliter vorgeladen,
solche innerhalb 3 Monate , längstens aber in termino den 29 . Januar an . tut . a» -
»uqebtn , widrigenfalls sie damit pracludiret , und m Hinsicht der Immobilien und
des Ksufpretii gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen wer¬
de« sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 20 . Oktober iSo » .

6 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bäckergesellen
Jans Janffen Bokhoff cltatio eäictslis wider alle und jede , welche auf das , durch
denDistillateur Claas Simons , Namens seines minorennen Sohnes Simon Classen
tlven , von dem Bäckermeister Härmen Davids Stellmacher benäherte und darauf am
Lten Oktober s . e . an Provokanten privatim verkaufte , im Süder Kluft iste Rott
Nro . 167 . am Neuen - Wege hiesrlbst belegene Haus cum auüexis , ein Erb - Eiqen-
thums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und For¬
derungen ZU haben vermeynen , cum termino reproäucüouis et annotaüonig von
Z Monaten et praecluüvo auf den 28 . Januar s . f . Vormittags 10 Uhr , unter der
Verwarnung erkannt,

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real , Ansprüchen und Forde¬
rn «-



rungen auf obbemeldetes Haus cum Lnnexls pracludiret , und damit zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Agnatum Moräne in Luria , den io . Oktober iZoo.
Amtöverwalter , Bürgermeister und Rath.

7 . Beym Greetsiel ischen Amtgerichte ist citatio eäictaiis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf den durch des Jan Abrahams Nanninga
weyland Ehefrau , Elisabeth Eben , aus ihrer weyl . Eltern Ebo Ulsters und Moederke
Dirckö Nachlassenschaft erhaltenen , nach deren Tode auf ihre Kinder Ulffert Janssen,
Abraham Nanninga , Moederke und Duck Eben Janssen vererbten , von diesen nn
Jahre 1782 an die Gebrüder Kirchvogt Ubbo Hänschen , Lbo und Jan Claassen Ubben
auf 25 Jahre in Setzkauf verliehenen , am chten vorigen Monats öffentlich verkauften,
von gedachtem Kirchvogten Ubbo Hänschen und dessen Bruder Ebo Ubben erstandenen
dritten Theil von 20 Grasen Landes unter Greetsiel und dessen Kaufgelder aus irgend
einigem Grunde Anspruch und Forderung zu haben vermeynen , cum tsrnüno von
F2 Wochen Sc praecluüvo auf den 29 . Januarii nächstkünftig , bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte den 27 . Oktober l8oo.
8 . Vom Amtgerichte zu Norden werden sä müantlam der Geschwist - r

Spmnecker Alle und Jede , welche auf das von Hinrich Hangen auf Jacob Janssen
Swartling , ferner auf Hinrich Janssen Swartling und von diesem auf Extrahenten
privatim gekommene , auf der Westgaste im Gaster Rott No . 6 . belegene Haus und
Garten , so jetzt des Jac . Janssen »swartling Sohn , Jan Jacobs Swartling , mit
Nährrkauf besprochen und durch einen eventuellen Vergleich wieder abgestanden hat -7-
ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Bsnäherungö - oder sonstiges Real-
Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter » itirt und aufgefor¬
dert , innerhalb h Wochen , und spätestens in termiao reproäuctisnis prsecl . den
24 . Januar 1821 Vormittags 10 Uhr sothane Ansprüche dem Amtsgerichte zu Norden
gehörig anzumelden und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit pracludiret
und in Hinsicht des Jmmobilis zum ewigen Stillschweigen verwiesen und denen Ex¬
trahenten desselben von allem Real - Anspruch frey adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im König ! . Amtgerichte , den 29 . November iLoo.
Hoppe.

y. Des OnneThaden Wittwe , Ette Folckers zu Wrsterholt verkaufte unterm
§ ten Marz 1784 ihre von ihrem Vater ererbte und daselbst belegene Warfstätte , auseinem Hause , Garten und a Dirmathen Landes bestehend , dem Johann Focken En¬
gelberts , dieser verhandelte selbige vermöge Contracts vom 28 . November 179z dem
Haas Riecken und von diesem wurde sie vermöge Contracts vom 14 . November 1799dem Engelcke Harms für zoc » Rthlr . privatim verkauft . Letzterer hat zur Erhaltungder Praclusion unbekannter Real - Gläubiger auf die Erlassung einer Edictal - Citation»»getragen , und werden diesem zu Folge alle ' und jede , welche an gedachte Warft-H- tte aus einem Eigenthums - Rechte , Verpfändung , Hervitut oder andern dingli¬

chem



chcm
geladen
29 . Zanua . . ^
rugeben und zu justlsiciren , unter der Voiwurnm g!

daß d .e Lusbleibende nur rhreir enraign , Real- Ansprüchen an ^vorgedachte

Wa : f,cärte präcludlrek , und ihnen .damit .ein ewiges Stillschweigen auftr-

.leget werden solle.
Signatum E,env im Ämtgencht , den ra . November 1800.

Bölling.

io . Beym Greclsi
'
elischen Amtgon .hle ist aitstio olliccalis zur Angabe und

an die Ehest . . . .
Tode , vermöge mit deren (g.«,chwl !ker-n , Ee . re, Trier ?r ; e Berend , Frerich und

, Ne - ' l-rcdes , dem Berend Albcrs zum alleinigen Eigen-
Starke . h verkaufte , und von Lodrwig Menen undSent

KWWNq » . H - °« « ds! ,m » z T ° d,- °gr »d -m

Auf Ansuchen des Protokoll - Führers G . Dan -el -ö z - , Leer ist bey dre-
-M ' 6 van Niste Uöden anerkauften , durch diese von Eonrad

sem Amtgenchte ,
s

"
.^ « orhm durch Hinrich Roben an Daniel Doljohr ver-

Wrlhelm Rösing r
Tochter Elisabeth von P . ovocanten mit Näherkauf

beprvchene « , ab ^ ^ enei, Dauses ouna »nnexis , an der Neuen Straße zu
^.eer belegen , d s

^

l
^ „vd jede , welche an vvrbemeldeles Immobile aus

^ k Näber - Pfand - Dienstbarkeies - oder aus irgend emem andern dinglichen Rech-
? - inia Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit ed -craliter vorgeladen , sol-
^ « ^ längstens aber in termino den rzten Februar u. t . anzu-
Ä u widrigenfalls sie damit präcludiret und in Einsicht dieses Immobilie und des

Kaufschillinzö gegen den Pmvocanten zum immerwahrenden Stillschweigen verwie . en
^

Leer im Amtgenchte , den z. November 1800.

12 Vom Amtqerichte zu Aurick werden , auf Instanz des WarfsmannS
Johann Berends Harms zu Schirum , Alle und Jede , welche auf einen von dem

- Sordes Satboff , vorhin zu Schirum , zetzo zu Sckwelndorff wohnhaft , benm
LMMKW - . S -bir - m s-m-° B -nd. r 3 - n C°rd. S S - ch °ssd »s. !dst
mit Cameral - Consens vom Lten May 1788 für sich behaltenen , nachher aber an sttz.
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ieren auch abgestandenen und von diesem nun an den Provocanten privatim verkauften,
bey Schrrum be ' egensn sogenannten Holz - Kamp, worauf der Provokant im Früh¬
ling 1/98 ein Haus erbauet hat , oder auf die Kaufgelder des Kamps , ein Eigen¬
thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dicnstbarkerts- Lcnäherungs - Pfand-
oder sonstiges Real - Recht haben mögren , hirmit öffentlich vorgeladcn , spätestens
am zo . Januar i8or , des Vor mittags , persönlich oder durch einen gehörig Bevoll¬
mächtigten , wozu ihnen die hiesige Justiz - Commiff . -rien , Stürenburg , Detmers,
Weber rc. vorgeschkagen werden , ihre Ansprüche aozumelden , und deren Richtigkeit
nachzuweisen, unter der Warnung : daß jeder Ansblcibende mit seinem Anspruch auf
dieses Grundstuck prarlubirt , und ihm sowol gegen den Käufer , als die sich etwa
meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufcrlegct
werden solle. .

Signatum Aurrch nn Amtgerichte , den 19, November 1300.
Telring.

iZ . Der Johann Knoll zu Weener hat angeblich ein zu Weener , und zwar
Ost an Hinrich Lübbers Akkermann , Süd an dem Mubde - Weg, West an der Straße
und Nord an Lübbe- t Jans Lübbers Erben belegenes Haus cum aimexis , an die
Ebeleute , Jürgen Janssen Cramer und Engel Willems verkauft , von diesen soll es
der Freelf Schipper , darauf der Alexander Cadee und von diesem der weyl . Friedrich
Cadee erhalten , und vo-n Letzterem der Jan Friederich Cadee ein Biertheil des ganzen
Hauses cum unnsxis per teliamsntnm ererbet haben , welcher diesen ein vierten An-
theil dem Gastwirth Dirck Drrckö Christians privatim verkauft hat . Der Käufer
des ein Viertel - Antherls obigen Jmmodilis, Dirck Dircks Christians , hat zur meh¬
reren Sicherheit seines Besitzes und besonders Behuf vollständiger Berichtigung ciruli
xoffeistonisbeym Hypotheken - Buche ( da der vorige Besitz wegen fehlender

'
Doku¬

mente nicht nachgewiesen werden kann )' auf Eröfnug des Liquidations - Protestes
angetragen , weicher erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welchen an den durch Provocanten anqe-
kauften vierten Antheil ^ beschriebenen Jmnwbi' is aus Cub - Pfand - Näher - Dienst-
barkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche machen
zu können vermeinen , hiermit estiotaiiter aufgesodert, - solche innerhalb 3 Monate
längstens aber in termmo dm ig . Februar rr. st anzugeben , widrigenfalls sie damit
in Hinsicht dieses Einvierten Anthcilö mehrgemeldeten Jmmobilis und des Kaufpretir
gegen die vorhinnige Besitzer und jetzige Provocanten zum immerwährenden Still¬
schweigen verwiesen werden , und darauf der ütulus postbLows für Provocanten be¬
richtiget werden sdll.

Leer im Amtgenchte, den zlen November 1300.
14. Der Hausmann Albert Jibben Alberts kaufte am 10. Marz d. I . sich

basta von weyl . Orme W . Albers Erben einen im Westermarfcher 2ten sich blo . 7 . be¬

find



sind Z-rto die zu ihrer Sicherheit nachgesuchte «ölctales erkannt worden . Es werdest
demnach vom Amtgrrichte zu Norden Alle und Jede , welche auf gedachten Platz mit
ZZf Diemath ein Erb - Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
barkeits - Pfand - Benäherungs - oder ein sonstiges Real - Recht und Federungen zu
haben vermeinen , hiedurch öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens
aber am 7. Februar i8ol persönlich oder durch Legal - Bevollmächtigte ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte zu Norden anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , un¬
ter der Verwarnung, daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludiret , und ihm sowohl gegen den Provokanten als gegen die sich etwa mel¬
dende, zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferlegt wer-

^
'
gnatum Norden im König !. Amtgerichte , den 29. Oktober igocr.

Hoppe.
iZ. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Hausmanns

Gerd Harms Werts citatia eäiotallswider alle und jede , welche auf das von den Er¬
ben , des weyl . Hausmanns Folkert Janssen am zs - August a . c. an Provokanten
privatim verkaufte , an der Westerstraße , im Norder Kluft, xste Rott lud dlro . 504.
stehende Haus und Garten , « in Erb - Eigentums - Pfand - Dienstbarkeits - Bena-
herungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeynen , cum ter-
ruinc, reproäuctioius et annotationis von y Wochen et prseeluüvo auf den - 8» Ja¬
nuar L. tut . Morgens 10 Uhr , unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mitihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum annexis und desselben Kaufgelder präcludi¬
ret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

§isvrtum Lloräaein Lurls , den isten November1800.
Amtsverwalter, Bürgermeister und Rath.

iS. Vom Stadtgerichte zu Aurich werden hiedurch alle und jede , welch«
auf bas durch den Buchdrucker Hermann Heinrich Tapper von dem Schmid Johann
Gerhard Wienholtz aus der Hand angekaufte an der Kirchstraße und der Nürenburg
stehende Haus , nebst dem daneben stehenden kleinen Hause an der Nürenburg , oum
-mnexis, aus irgend einem Grunds Real-Ansprüche undFoderungen, wie auchDienst-
barkeits - ober Näherkaufsrechtzu haben vermeinen, eäictEter citiret und abgeladen,
solche ihre Federungen und Ansprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem auf
den zo. Januar 1801 angesetzten xeremtorlschen Termine , des Morgens um Uhr
auf dem Rathhause hiesrlbst , entweder in Person oder durch zuläßige Bevollmächtigte,
wozu die hiesigen Justiz - Commissarien besonders zu säkibiren , anzumelden und gehö¬
rig zu bescheinigen , unter der Warnung:

- aß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen , Dienstbar-
keits - oder Näherkaufsrechl auf das Grundstück präcludiret und ihnen des¬
halb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Kgrratuo» Hurlpk io den zo. Nopember 1820.
PürgerMistere «nk> Rath.



17- Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inltantiam der Frau CiciliL
Jöhanna van Haren , geborne van Hcemstra daselbst, Edictaleö wider alle und jede,welche auf die durch Frau Provocantm , von dem Post - Fiscal D . L. BIuhm priva¬tim anerkaufte , Hieselbst an der Osterstraße in Comp . 14 . Num . rz . und 14 . stehendebeyde Häuser nedst den dazu gehörigen beyden Gärten an beyden Seiten des Tiefesaus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher¬kaufsrecht zu haben vermeynen , eum termino von drey Monate et rsproäuot . prae-clus. auf den 10 . Februar nächftk. Vormittags um 10 Uhr , -bey Straft eines immer¬währenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

18. Beym Amtgericht zu Friedeburg ist citatio eälctalis wider alle , welchean die vom Wessel Gerdes zu Etzel an Schulmeister Walter verkaufte Hausstätte nebstGarten und Zubehör daselbst , Ansprüche , Fodrrungs- Näherkaufö - oder ein inden Nutzungs - Ertrag schmälerndes , durch keine sinnliche Zeichen in die Augen fal¬lendes Dienstbarkeirs - Recht zu haben vermeinen , zur Angabe auf den 27. JanuarF. a. erkannt , unter der Warnung:
daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen , Näherkaufsrecht und Servi¬tuten vom gedachten Hause und Zubehör ab , und zum ewigen Stillschwei¬gen verwiesen werden sollen.

ZriedMrg im Amtgericht, den 29 . November 180s. Schnederman.
19 . Vom Gericht der Herrlichkeit Oldersum werden alle diejenigen , welcheauf die , durch den SiegelbrandmeisterHinrich Ploeger und dessen Ehefrau Aaltje Fre-richs, von dem Ziegelbrandmeister Christoffer ConradSprenger aus freyer Hand anae^kaufte z Aecker an der Tergaster -Straße zu Oldersum, grenzend Ost an des Schneider¬meisters Jan Hinrichs Pau , West an des Schustermeisiers. Harm Janffen AckerSüd an des Schiffers Gcerd Rcncken de Jonge Kinder Land und Nord an »erwähnterStraße, aus irgend emem Grunde ein Eigenthums - Näherkaufs - Pfand - den Nu¬tzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbaresDienstbarkeits- oder sonstiges Real-Rechtzu haben vermeynen möchten , hiermit abgeladen, solches a äato innerhalb ü Wochen-und längstens am Donnerstag den 5ten Februar 1801 Vormittags 10 Uhr , entwederprrsönlich oder durch zulässige Mandatarien all ^ cta anzugeben und gesetzlich zu be-schemigen ; widrigenfalls sie mit allen sothanenAnsprüchen auf vorbeschriebene Aeckerwerden präciudiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen wird auferlegetwerden.

Geben Oldersum In zuäicio , den n . December i8so. Möller.
20. Nachdem über des den ig. November d. I . Schulden halber entwiche¬nen Schunds Johann Drederich Christians zu Carolinensyhl zurückgrlassenes Mobi¬liar - Vermögen , der generaleConcurs eröfnet worden; so werden alle diejenigen , wel¬che daran Spruch und Forderung zu haben vermeinen, hiedurch öffentlich aufgefor¬dert , solche ihre Ansprüche und Forderungen in termino peremtorio den 12. Februarizol bey diesem Gerichte anzumelden und deren Richtigkeitnachzuweisen , unter derWarnurrg , daß die Aus- leibenden mit ihren Forderungen an die Masse präclndirt( No. 2 . G. ) und
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und ihnen gegen die ädrigen Creditoren rin immerwährendes Stillschweigen auferk-

get werden solle. . ^ . , . - . . . .

Zugleich wird der Gememschuldner abgeladen , um rn gedachtem Termine

dem Lonera -Zictor , Justizcommiffair Steinmetz , die ihm beywohnende , die Masse

betreffende Nachrichten , mitzutheilen , und besonders über dce Ansprüche der Gläubi¬

ger Auskunft zu geben , auch sich wegen seiner Entweichung zu verantworten.

Auch werden alle diejenigen , welche an die Masse schuldig sind , oder von

dem Gemeinfchrildner Pfänder in Händen haben , hiemit angewiesen , demselben da¬

von re,p . , bey Strafe doppelter Bezahlung nnd Verlust ihres Anrechts , mchts zu

verabfolgen , sondern dem Gerichte davon Anzeige zu thun und die Gelder und Sa¬

chen ins gerichtliche Depositum abzuliefern.
Wittmund im Amtgerichte , den y . December 1820 . Möhnng.

21 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Gastwirts Con¬

rad Bernhard Meyer hieselbst. Alle und Jede , welche auf das von den beyden Dchwe-

stern Fenntje und Lhnke Janffen mit Zuziehung der Ersteren Ehemannes Rolf Peters

zu Fahne an den Provokanten privatim verkaufte , und von derselben Viertel Heerde

daselbst mit Consrns einer hochpreißlichen Krieges - und Domainen - Cammer getrennte,

diesseits Zahne belegene Leeg - und Hochmohr mit seiner Aufstreckung , schwettend

ins Osten an des Carl Harms Wittwen und Kinder oder angeblich an derWesterender

Pastorey Leeg- und Hochmohr , ins Westen an Hippe Oeken , breit 33 Fuß Rheins,

jedoch in der Maaßgabe , daß , wenn Fiscus auf der Verkäuferinnen ; Heerd nur

überhaupt 1 Diemath an Hochmohr sollte zukommen lassen , alsdann dem rc. Meyer

solches Diemath für dieses Mohr zugeleget seyn solle , er also nicht weniger , «IS

l Dremath an Hochmohr , außer dem jetzigen und künftigen Leegmohr desselben be¬

kommen könne , oder auf das Kaufgeld resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nu¬

tzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real -Recht

haben mögten , hiedurch mit Vorbehalt der etwaigen Competenz des Fisci in Hinsicht

des Untergrundes , öffentlich vorgelaben , innerhalb 6 Wochen , spätestens am i7ten

Februar 1821 , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv . Fisci

Jhrring , Adj . Fisci Tjaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumel¬

den , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausblei-

bende mit seinen Ansprachen an das Torfmohr präcludiret , und ihm sowol gegen den

Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger

«in ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den yten December 1800.

Nestln » .

22 . Nachdem der Heye Garrelts auf dem Großen - Fehn , Aurich - Olben-

dorffer Parochie , seine daselbst belegene Besitzungen , nemlich
I . ein Haus mit Garten und Lande , ursprünglich bestehend

l ) aus einem , von dem , dem Gerd Gerdts Kuper von der Compagnie der
Ober - Erbpächter des Großen - FehuS in After - Erbpacht verliehenen

Lan-
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Lande , abgetheilten , anno 1792 von dem rc . Kuper an den Heye Gar-
relts in der Ebe mit seiner weyl « ersten Ehefrau , Trientje Heyen pri¬
vatim verkauften Stücke Heidfeldes,

s ) aus einem von dem , dem Seede Heyen von gedachter Compagnie in
After - Erbpacht gegebenen Landes , separirten , gleichfalls in ^ n-
nc > 1792 von dem Seede Heyen an den Heye Garrelts in seiner ersten
Ehe mit der weyl . Trientje Heyen privatim verkauften Stücke Heid¬
feldes,

zusammen groß 4 Diemathen i6z Ruthen , wovon dem Heye Garrelts auch
feiner gedachten weyl . ersten Ehefrauen Hälfte per teLamentum derselben
eigenthümlich zustand , ,

H . den im Jahre 179s von der Compagnie der Ober - Erbpächter des G -roßen-
Fehns , an die Eheleute Gerd Gerdes Kuper und Maria Hippen in After-
Erbpacht verliehenen Grund des im Februar » . c . von diesen an den Severin
Severins privatim verkauften , und von Letzterem ä . 22 . September a . 0.
an den Heye Garrelts gerichtlich in Näherkauf abgestandenen Hauses mit
Garten und Lande , groß 3 Diemathen 174 Ruthen , von welchem der Heye
Garrelts das Haus abbrechen wird,

Lab äatc , 24 . September dieses Jahres an den Gastwirth Johann Jacobs Bunting,
gleichfalls auf dem Großen - Fehn privatim verkauft hat.^

So werden auf Instanz des Letzteren , Alle und Jede , welche auf diese,
von ihm zu aonsolidirende beyde Besitzungen oder auf die Kaufgclder resp . ein Eigen¬
thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeils - Banäherungs - Pfand¬
oder sonstiges Real - Recht haben mvgten , öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Mona¬
ten spätestens am ro . März iZoi , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commis-
san

'
en . Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tjaden rc. rhre Ansprüche auf dem Amtge-

nchte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:
daß jeder Ansbleibende mit seinen Ansprüchen an die Grundstücke präcludirt , und ihm
s wol gegen den Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Signatum Aurich im Ämtgerichte , den zten December igac ».
Telring.

23 . Auf Ansuchen des Kaufmanns Jscobus Soukes Vissering , ist bey die¬
sem Amtzrnchte , wegen zweyer , durch denselben von Geerd B .llckslagers Wittwe
und des Peter Lulofö Ehefrau Hilcke Steerenbprgs öffentlich angekauften , an der ^
Oster - Straße bclegenen Wohnungen mit Garten - Grund , wovon das eine Nord a»
der Straße , Ost und West an Verkäufer und Süd an der Ems , das andere Nord a»
der Osterstraßr , Ost und West an Verkäufer und Süd ebenfalls an der Ems beschwer¬
tet ist , der Liquidations - Prozeß eröfuet worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschricbene Immobilien
aus Erb- -Näher - Pfandr Dienstbafteits - oder aus irgend einem andern omglichen
Recht einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit säiccsllter vorgeladen,

sol-
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solche innerhalb z Monate , längstens aber in tsrmino den is . März s . ft anzugeben,
widrigenfalls sie damit präclndirt und in Hinsicht der Immobilien und des Kaufpretii
gegen die Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den rsten December 1800.

24 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä inftsvtism des hiesigenKauf-
manns Carl Friedrich Schröder daselbst säictales wider alle und jede , welche auf das
durch Provokanten von dem hiesigen Vierziger O . R . Bleeker privatim anerkaufte
Packhaus an der Wallstraße in Comp . iz . No . 81 . stehend , und von der Okkingaschen
Concursmaffe , auch für die Hälfte von dem Holzhändler Remmer Folkrrts herrüh¬
rend , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder
Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen , et reproäuct ..
xraeclus . auf den ro . Februar nächstkünftig ^ Vormittags io Uhr bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

25 . Vermöge zu . Greetsyhl und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten
Subhastations - Patents mit beygefügten Conditionibus , soll , auf Ansuchen und zur
Befriedigung des Deichrichters Nicht Abrahams und dessen Schwester Jnke Recmts
Aden » zu Upleward , des Bäckers David Harms und dessen Ehefrauen Janken Poe-
pen daselbst belegenes Haus und Garten cum snnexis et xsrtlnentüs , so von ver¬
eideten Taxatoribus nach Abzug der Lasten auf icoo Gulden in Gold gewürdiget wor¬
den , am na . Februar nächstkünftig zu Upleward subhastiret und dem Meistbietenden
LIvs spxrobstlone juäicü zugeschlagen werden.

Taxe und Conditiones sind sc-wol auf dem hiesigen Amtgerichte als bey
dem Justizcommissario und Ansmiener Schelten zur Einsicht und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constirende Real - Prä¬
tendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben vermeinen,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Termine beym hiesigen Amt¬
gerichte melden ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen
Besitzer , und in so wett sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden
sollen.

Pewsum am Königs . Amtgerichte , den 6 . December 1800.
26 . Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Frerich

Hilwerts zu Freepsum , die Edictales wider alle , und jede , welche auf die , durch Pro¬
vokanten von dem Prediger Stevenius Hitjer zu Gros - Midlum privatim angekauften
12 Grasen Landes unter Freepsum aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums-
Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder ir¬
gend ein sonstiges Real -Recht zu haben vermsynen möchten , cuin termino von y Wo¬
chen et reproänct . xrsecl . auf Montag den 23 . Februar s . ft Vormittags 10 Uhr un¬
ter der Warnung erkannt:

k >ß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dieses
Guund- -
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Grundstück werden präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenwerde auferleget werden.
Mgnatnm Emden im König ! . Amtgerichte , den 8ten December 1820.^

Wenckebach.
27. Auf Ansuchen des Bäckers Andreas Sybens zu Hamswehrumist cita-

tio sllictaUszur Angabe und Jusiisication wider alle nnd jede , welche aus-die durch
denselben im Jahre 1799 von den Geschwistern Jan Focken , Syben , Aafke , Dedje
und Elke Edzards angekaufte Hälfte von 8 und 4 Grasen Landes unter Upleward und
Hamswehrum, Anspruch , Forderung , Näherkaufs - oder sonstiges Recht zu haben
vermeynen , cum termino von 12 Wochen et praecluüvo auf den gten März nächst-
künftig , dey Strafe eines immerwahrenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 29. November 1802.
28 . DerHausmannAielt Folkerts Crull zu Oldersumergast besitzt aus derVer-

lassenschaft seines weyl. Vaters Folkert Aielts Crull , durch Abfinduug des von sei¬nem , auch weyl. Bruder Jan Folkerts Crull hinterlaffenen einzigen Sohnes Luppe
Peters Janssen Crull

1) Einen Heerd zu Tergast , bestehend aus einer Behausung und Garten , so¬dann pl. min . 68Z Grasen Bau - Weide - und Meedlanden, üQ RuthenGarstland und 2 Weiden auf den Tergaster Meedlanden,
2) Drey Grasen Landes , die Dümpel- Dvbbe genannt,
Z) Zwey Grasen Landes, das Saartie genannt,
4) Zwey Grasen Landes in der Oster Meede,
5) Einen Acker- auf der hohen Garste ä 3 Ruthen , und'
6) Eine Weide auf den Tergaster Heedlanden,und hat, um dieser Besitzungen gegen männigliche fremdeAnsprüche gesichert zu seyn,deren gerichtliche Aufbietung impetnret.

Vom Gericht der Herrlichkeit Oldersum werden demnach alle diejenigen,welche auf vorbeschnebrne Jmmobilia Eigenthums - Benäherüngs - Wiedervereim-
gungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälernde , wiewol durch keine augenfälli¬
ge Kennzeichen oder Merkmale angedeutet werdende Dienstbarkeits - oder sonstigedingliche Rechte zu haben vermeinen möchten , hiermit abgeladen , solche innerhalbdreyen Monaten und spätestens am Donnerstage den 9. April 1801 Vormittags zehnUhr , entweder persönlich oder durch zuläßige Mandatarien all Lcta anzugeben und
vorschriftsmäßig zu bescheinigen. Unter der Warnung —

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf gedachteImmobilien werden präclubiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenwird auferleget werden.
Geben Oldersum in julliclo , den 22. December 1800. Möller ».

^ 29 . Der Jurjen Hensmanns zu Tergast erhielt in der Erbtheilung - mit sei-ner Schwester Ripte Hensmanns und seiner verstorbenen Gebrüderen Hoite und En¬gelke Hensmanns minderjährigen Kindern Hensmann Harms , Jacob und Ok>e Hoi^ten >, sodann Lkje, Frauke , Rftte und Marten Engelkeö unter andern,^ 1)
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1) zwey Beestweiden auf den Tergaster Meelanden, und

2) die Gerechtigkeiten in der Tergaster Kirche , nemlich:
2) den fünften Theil in der Männerbank an der Nordseite hinter der ersten

Frauenbank, worin nebst ihm auch Eilerd Geerds , Heike Ja rissen . Al¬
bert Hinrichs, Hinrich H . Huismann und Meint Harms Erben gehören,

b) den vierten Theil einer Frauendank an der Südseite , die zweyte vom Pre-
digtstuhl , worin außer ihm auch weyland Heere Melts Erben , Beerend
Müller Erben, Wilke Poppen und HarmannuS Hinrichs Erben gehören,

und behielt diesemnach mit seiner genannten Schwester und den Brüder - Kindern noch

in Gemeinschaft
eine Reihe Begrabnißstellen auf dem Tergaster Kirchhof, vor dem Ostende
der Kirche, grenzend Ost am Lodtenpfad , West an Beerend Müller Erben
Süd an .dnnrich Herren und Nord an des Herrn Regierunqsraths Bluhrn
Begräbnißstellen.

Um nun bey dem Eigentum,, vor specificirten Weiden und Gerechtigkeiten, gegen

männigliche fremde Ansprüche gesichert zu seyn, auch Behuf brr Eintragung und voll¬

ständigen Berichtigung des tituli possessionis der Weiden, die durch einen Hoite Rei«

Werts vermöge Privat - Jnstrumeyts vom iy . Februar 1722 dem Harm Hensmanns
verkauft , von diesem aufseinen Sohn Hensmann Harms und durch diesen hinwie¬

derum auf den Jurjen HenSmanns und dessen Miterben vererbet worden , ist vom ge¬
nannten jetzigen Besitzer ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht , welches Dato erkannt

worden.
Das Oldersumsche Gericht ladet demnachalle diejenigen , welche aufvorer-

wehnte Weiden und Gerechtigkeiten aus irgend einem Grunde ein Eigenthums - Nä¬

herkaufs - Wiedervereinigungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag .schmälerndes Dienst-
barkeits - ober sonstiges dingliches Recht zu haben verweyncn möchten , hiermit ab,

solches innerhalb ü Wochen und spätestens am Donnerstag den - l) . Februar 1801 Vor¬

mittags ro Uhr , entweder persönlich oder durch zuläßige Mandatarie» aä acta an¬

zugeben und gesetzlich zu besch.e » igen , unter der Warnung:
daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-
Lludiret und zum ewigen Stillschweigen verurtheilet , .auch sobald die Sen¬
tenz ihre Rechtskraft beschrittsn , titulus possessionis der Weiden für den
Jurjen Hensmanns wird berichtiget werden.

Geben Oldersum in fuöieio , den 2Z . December ,Loo. Möller.

go. Der Käufer des a6 instsntiam der abwesenden F >-au Wittwe Canzlerin
Anna Elisabeth v . Stammler , geborne v . Alefeldt , nach Anleitung der ergangenen ^u-
chcatorum am 8tcn December a . c. öffentlichverkaufteim Wester Charlotten - Polder
Norder Amts stub Istro . 4 . gelegenen Heerdes zu ZÜZ Diemath MitBehausung und
Scheune, Hausmann Wilt Jhmels Ukenhat zur mehrerer Sicherheit wider aste noch
unbekannte Real - Prätendentenum EdittaleS gebeten , welcheauch Dato erkannt
worden. Es



Es werden demnach vom Amtgerichte zu Norden , Alle und Jede , welche
auf obbesagten von Wilt Jhmels Uken öffentlich anerkauften Heerd , ein Erb- Eigen¬
thums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Diensibarkeits - oder ein sonsti¬

ges Real- Recht und Ansprüche auf die jetzigen Kanfgclder zu haben vermeynen , hie-
dmch eciictaliter ciciret und aufgefordert , innerhalb drey Monaten , spätestens am

ii . April i8oi Vormittags io Uhr sothane Ansprüche gehörig anzumelden und zu be¬

scheinigen , . widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Platzes und dessen
jetzigen Kaufgelder , welche unter die sich meldende Cccditores vertdeilet , zum ewigen
Stillschweigen verwiesen , und dem Käufer der Hcerd gegen Erfüllung der Conditio-
nen , frey von fremden Anspruch adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im Amtgericht , den 29 . December 1800 . Hoppe.

Zi . Vom Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen des Warfmanns
Harm Woltjes Alle und Jede , welche auf das am Westerdeichr im Westermarscher
zten Nott lud No . 10 . belegene , von Hermann Jacob Walther in anno 1777 an Hin-
rich Wilts und von diesem in anno 179z wiederum privatim an Extrahenten verkauf¬
tes Haus , der kleine Deichachtskrug genannt , mit dazu gehörigen zwey halbe Die-
mathen Landes , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Diensibarkeits - Benährrungs - oder
ein sonstiges Realrecht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch edictalrter citi-
ret , innerhalb y Wochen , spätestens in tsrmino neproäuLt . prasclul

'
. den 14 . März

i8ol des Morgens io Uhr sothane Ansprüche diesem Amkgerichte gehörig anzumelden
und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des
Grundstücks .und des jetzigen Besitzers zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Signatum Norden rm Amtgerichte , den 27 . December 1820 . Hoppe.
Z2 . Bcy dem Amtgericht zu Norden ist W iostantiam des Adde Aries , ci-

tstio eäictalis wider Alle und Jede , welche auf das von weyl . Jürjen Janssen Erben
«n den Provocanten öffentlich verkaufte , im Westermarscher 6ten Rvtr ürb Mo . 5.
belegeneHaus , der Hieltje - Warf genannt , mit pl . min . 1 Diemat Land , aus irgend
einem Grunde Real - Anspruch , Servitut und Foderungen zu haben vermeynen , cum
ternüno von y Wochen et reproäuctioiüs praeclusivo auf den 14 März 1801 Vor¬
mittags 10 Uhr , bey Strafe emes immerwährenden Stillschweigens und der Präclu¬
sion erkannt.

Sign . Norden im Amtgerichte , den 27 . December 1820 . Hoppe.
33 - Bey dem Königl . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Haus¬

manns Folt Meints zn Larrelt die Edictales wider alle und jede , welche auf die durch
Provocanten von dem Oderamtmann Wenckebach und Rathsherrn Wychers privatim
««gekaufte , von der weyl . FranHauptmännin v. Ising herrührende 8 Grasen Landes
unter Larrelt , aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherunqs-

,̂ nstbarketts - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein . sonsti¬
ges dingliches Recht zu haben vermeinen möchten , cum teimmo von dreyen Mona¬

ten,



ten , et rexr -oäuct . xraecluf . auf Montag den IZ . April a . tat . des Vormittags zehn

Llhr unter der Warnung erkannt : ,
daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf diese

8 Grasen werden präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen

auferleget werden solle.
Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den Lp . December isos.

^ Wenckebach.
Citatisires Ed Letal es.

1. Nachdem die Elschr Catharina Gerdes zu Carolinen - Giel mit berMr

zeige , daß ihr Ehemann Gerd Christophers sie bald nach der mit ihm im Jahr 1788

vollwaenen Ehe verlassen und nach Holland gegangen sey , sie auch seit s Jahren von

seinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht erhalten habe , um öffentliche Vorladung

und sventrmliter UM Trennung der Ehe gebeten hat ; als wird gedachter Gerd Chri¬

stophers hiedurch verabladet , in ternüno den pten Februar lZor vor dem Deputats

Regierungs - Auscultator von Metzner , entweder in Person oder durch einen mit ge¬

richtlichem Zeugniß seines Lebens und Aufenthalts und hinlänglicher Vollmacht verse¬

henen Bevollmächtigten zu erscheinen , von seiner Entfernung Rede und Antwort zu

geben , und Instruction der Sache , im Fall semes Ausbleibens aber zu gewärtigen,

daß die bösliche Verlassung für nachgewiescn angenommen , und die Ehe in contuma.

cism getrennt werden soll.
Aurich , den zc>. Oktober 1800 . ,

König !. Preuss . Ostfr . Regierung.

2 . Von dem Königl . Preuss . Stadtgerichte hieseldst ist der Georg Albrecht
von Klerf , ein Sohn des hiesigen Landrichters Tiemann Johann Ludwig von Klerf,

welcher vor vielen Jahren , ohne daß die eigentliche Zeit und der Ort seines nachheri-

gen Aufenthalts bestimmt werden kann , sich aus hiesigem Lande entfernet , dergestalt
öffentlich voxgeladen , daß er oder dessen zurückgclasseue unbekannte Erben binnen
« Monaten , und zwar längstens in termino pra ^ uäiLiali den löten May künftigen
Jahres des Morgens um y Uhr vor dem Stadtgerichte sich entweder persönlich oder
schriftlich , oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Leben und Auf¬
enthalte versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohnfehlbar melden und .alsdann wei¬
tere Anweisung erhalten ; im Fall seines Aussenbleibens aber gewärtigen solle , daß
nach vorheriger Instruction der Sache und dem Befinden nach , mit seiner Todes - Er¬
klärung verfahren und sein nachgelassenes Vermögen an die , welche sich .melden und
legitimiren werden , mit der rechtlichen Wirkung herausgegeben werden solle , daß
wenn er hernächst noch zum Vorschein kommen mögte , oder seine unbekannte Erben
sich anncch melden und legitimiren würden , er oder dieselben dennoch .deshalb weder
das Stadtgericht in Anspruch zu nehmen noch die von den Inhabern des Nachlasses
mit einem dritten gepflogene Handlung anzufechten befugt seyn , und ihm weiter nichts
Vorbehalten bleiben solle , als seinen Anspruch an besagten Inhaber , soweit er den
Nachlaß noch unter sich haben wird , oder davon locupletlor geworden ist , innerhalb

Ver»



Mnahnmgs - Frist geltend zu machen ; wornach sich also der gedachte Abwesende nebst
ieuien etwaigen unbekannten Erben zu achten haben.

8lLnatuw Esens im Stadtgericht , den -Men Juny 1800.5
Bürgermerster,

ist o t L f i c n tLo kr e s.
r . Da ein in dem Greetsyhler Hafen liegendes Schuytschif , wohl beste-aelt * um Verkauf susgeboten wind , pl . min . 30 Lasten groß ; so können Kauflusti¬

ge siä/bey dem Buchhalter S . M . Smit melden und Laufen.
2 . Unterschriebener Doctor in der Med ein , aus Norden gebürtig , macht- irrem geehrten Publico brennt bekannt , wie er sich in Leer niedergelassen , und offe-rrret ferne Dienste , als Ärzt und,auch als Geburtshelfer , einem jeden , der sich sei¬ner Hülfe anvertrauen will ; er logirt bey Raadse Heyen zwischen den beyden Brun¬

nen/ Leer , den cd. December cLop . Voss.
z . Der Schutzjude Samuel Joseph in Esens hat pl . min . loobis 150 Stück

geschlachteteSchaaffelle zu verkaufen ; Liebhaber können sich bey ihm ernfinden.
4 . Diejenigen , welche an des weyl . Hausmanns Egbert Hicken in der Hg-aermarsch Nachlaß noch schuldig find , werden hiemit erinnert, dem Miterben, Haus¬mann Peter Himichs Heyen daselbst , innerhalb 6 Wochen L llsto Zahlung zu leisten;widriaenö man zur gerichtlichen Klage gegen sie schreitet . Dagegen werden Me undJede welche ihre Forderungen den Erben dis hiezu noch nicht angezeiget haben wog¬ten/ersuchet , sich damit in gleicher Frist bey dem Schullehrer Hicken am Gasihauftzu Norden zu melden und ihrer Befriedigung zu gewärtigen ; widrigens Jeder derzerstreut wohnenden Erben ihnen nur für seinen Antheil haftet . u

Morden , den 18 . December 182p.
5 . Den 14 . dieses , Abends zwischen 9 und io Uhr , find derWittwen desweyl . Zinngießers Cornelius Reimers in Wittmund folgende Sachen aus ihrem ver¬schlossenen Hause durch wahrscheinliche Ervfnung der wieder verschlossenen Hausthär,mittelst Er,brechung Mies Cabinelt - schranks in der Mittelküche ihres Hauses diebi¬scher Weise entwandt worden.

1) 40 Truck Pistolen Mt der Dose , worin solche befindlich , welche Dose miteinem Deckel , so darauf geschroben war , versehen gewesen.
2) 25 Rthlr . Preuff . Courant aus emer Schachtel , welche Schachtel ledig zu¬rück gelassen worden.
z ) 1 holländischer Ducat , z hsll . Gulden und r Jeverscher halber Rthlr . , welcheStücke in einer brsondern Dost bestndUch gewesen, daraus genommen , undwovon die Dose zurückgelaffen worden.
4) chatte Rthlr - , 3 se . e Znwydrtttei - Stücke , 2 ostfriefische Marken , 1 TrauStück von zwey Loth schwer , 3 feine Aweygroschenstücke , 1 Vier - Mari¬en - Grosthenstück , i Zwey - Marren - Groschenstück , r em Marie Gro¬schenstück und r schwedisches Stück mit drey Kronen und der Jahrzahl ißo6aus einer gleichfalls zurückzelaffenrn Schachtel.

( No . 2. H . ) O



<) Ein Bettlacken von 7 Ellen mit den Buchstaben C . R . , welches hinter des Fre-
rcch Ehlers Garten auf der Fmckcnburzer Gaste bey Wittmund von Gerd
Giebels Rademacher den izten dieses vorgefunden und sogleich der Witwen
Reimers emgebändiget worden.

6) Ein Geldbeutel mit
'
silberner Knippe oder Bügel , worin 15 Rthlr . in soge-

nanntenMallen - Schillingen besiudkch gewesen, welches sich allererstchrute
bey näher Un . e suchung entdeckt hat.

Mate jemand im Stande ftyn , den Thäter dieses Diebstahls oder doch ftstche Ver¬
dacht erweckende Umrande dem Gerichte anzuzeigsn , daß der Lhärer dadurch ausge-
nmtelt , zur Strafe gezogen , und Dammficatin dadurch zu dem Ihrigen wieder ver-
hvlfen werden könnte ; , so wird demselben , mit Verschweigung seines Namens , eine
angemessene Belohnung versprochen. .

Wtttmimd im Amtgerichte , den 16 . December 18O0 . Mohnng.
6 . Uzr äen öoekärukker E . Wentliin ts Lmäen is Märukt en ts

bskomen De Voorcreti ^ kkeiä van äs Werken äer kriüelvke Liek-
äe Hoven äs uiterl/ke 6oäs vereerin § in eene Leerreäe over Lnk.
xiii 14 - 21 . , äoor hjxi. 1 ^ 8 NkOLir , Leeraar äer ktervormäe 6e-
niesnte te Lmäs n . l) e prvs y 5tniver ingenait , en is rneeäe te hekoomen
h^ äen Loekksnäetaar Winter te Zürich en in Leer Hz- äen Loekbinäer Kellner.

7. Einem hochgeehrten Publico mache ich hiedurch ergebenst bekannt , daß
ich meine Allerhöchsten Orts pltväegirre Rauch - uuo Schnupf - Tabaks - Fabrique lste-
sclbst nunmehro völlig rm Gange und sie in dem ehemaligen Brunschen Haufe an der
langen Straße aufgerichtet habe. Empfehle mich dahero mit allen Sorten feinen,
Mittlern und geringer» Rauchtabaks auch Kanaster in Rollen , sodann Schnupftabaks,
sämmrlichen hiesigen , sodann auf dem Lande und außer der Provinz wohnenden , mit
jenem Artikel en äetail handelnden Kaufleuten , Krämern und Höckern, mit der Ver¬
sicherung , sowohl in Absicht der Waare , als auch ihres Preises , mich der reelsien
und billigsten Behandlung zu befleißigen , und mir dadurch die Zufriedenheit meiner
Herren Gönnern zu erwerben . Zugleich zeige auch noch an, daß sich mein bisheriger
Vorrath von englischer Lajancs und englisch plattirten Thee - und Kaffee - Maschinen,
auch Leuchter, durch eine ansehnliche nächstens von London zu erwartende Quantität
sehr vergrößern werde, und ich besonders von derLajanee ganze Servicen im neuesten
englischem Geschmack « liefern kaun , ebenfalls zu billigen und solchen Preisen , als
sie nur an andern Oettern der Provinz - auch auswärts verkaufet werden . Auch sind
Spielkarten , Pfeifferi m Körben und auch Chocvlade bey mir zu haben.

Aunch , den 2z . Deecmber 1800. Hillard Reuter.
8. Der Kleidermacher Anthon Lutter in Leer verlangt auf Ostern zwey

Gesellen , die ihre Arbeit sowohl in Manns - als Frauen - Sachen verstehen ; er ver¬
spricht Arbeit und guten Lohn. Sollte sich hie oder da ein solches tüchtiges Subzect
finden , so kann derselbe durch posifreye Briese oder in Person sich bey chm melden,

y.
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y. Der Buchhalter des Compacts auf dem Neuen - Fehn läßt hiermit be¬
kannt machen , daß zu den condemnirten Schiffen vom Jahre 1799 von Hundert 2 fl.
9 stbr . holl , und zu den m diesem Jahre verunglückten Schiffen vom Hundert 15 st»
holl , bezahlt werden muß.

C. Hancken , als Buchhalter des Compacts.
10 . Auf Osteru 1821 bedarf ich inmeemerGewürz - undEllen - Handkung

einen Burschen von gurer Erzichung ; ein dazu tüchtiges Subject , welches in dieser
Eigenschaft zu conditiomren Geneigtheit haben mögte , wolle sich ehestens bey mir mel¬
den ; desfallsige Briefe werden franco erbeten.

Hohenkirchen in Jeverland , den ly . Decembrr 1822 . C - A . Oncken.
11 . Alle diejenigen , welche von dem weyl . Gold - und Silber - Arbeiter

Mencke Ufen etwas zu fordern haben und zu bezahlen schuldig sind
'
, müssen sich in¬

nerhalb Sechs Wochen Hey denen Curatoren , Ufe Willems Ufen und Hajo Nykena,
melden.

Norden , den 22 . December 1820 . U. W . Ufen et Eons.

12 . Der Mahler und Glaser Tjarck Jacobs zu Pewsum verlangt anf künf¬
tigen Ostern einen Gesellen und einen Lehrburschen ; er verspricht gute Behandlung,
letzterem auch , nach zurückgelegten Lehrjahren , einen zünftigen Lehrbrief.

iz . In Aurich wird in einem Hause am Markte eine geschickte und reinliche
Köchin , gegen annehmliche Conditionen , verlanget , welche sogleich den Dienst an-
treten kann.

14 . Funfzigtausend Hartgebackene Klinker , fünfzig Tonnen Eement , hun-
dertfunfzig Tonnen Kalk und zehntausend hart gebackene Steine zur Reparatur der
Friedrichs - Schleuse erforderlich , sodann ohngefahr 1Z0000 Steine zum Bau der
Berdumer Kirche und des Thurms sollen am 22 . Januar 1821 , als am Dienstage,
Morgens 12 Uhr auf den Amtgerichtshause zu Wittmund öffentlich ausoerdungen
werden.

Aurich , den 27 . December 1822 . I . N . Franzius.

IZ . Die Materialien und das Arbeitslohn , Behuf Reparatur der König!.
Gebäude pro rHZZ sollen -m Amte Esens den i/ten , im Amte Wittmund den ryten,
im Amte Friedeburg den Listen , im Amte Norden den 24stcn imd im Amte Berum
den 26 . Januar an denen gewöhnlichen Oertern , Morgens 10 Uhr öffentlich ausver¬
dungen werden.

Aurich , den 27 . December 1820.
16 . Bey Jacob M -wcns und Samson Lazarus zu Norden stehen 22 Stück

fette Kühr , darm .ter sind 2 Kühe , die wiegen 1822 L 1920 Pfund zusammen ; Lieb¬
haber können sich bey ihnen melden . Oer Anfang zu schlachten ist den chten Ja¬
nuar 1801 und so in Verfolg werden alle Woche 2 geschlnchret . ,

17 . In dem Herrschaftlichen Garten zu Lütetsburg wird ein Arbeiter von
Mit-
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mittelmäßigen Jahren , der nebst den vorfallenden Arbeiten auch vorzüglich das Mehen

gut mit verrichten kann , auf bevorstehenden May verlanget . Er hat außer dem zu
bedingenden Tagelohn eine freye Mahnung und ein ansehnliches Stück Gartcngr,rüdes
für sich zu gewärtigen , auch kann seine Frau die Sommer - Arbeit im Herrschaftlichen
Garten mit verrichten . Wer sich dazu gualificirt und Aeugniß eines ehrlichen Ver¬

haltens beybringen kann , wolle sich je eher je lieber persönlich bey dem Herrschaftlichen
Gärtner Franke daselbst melden.

18 . Der Herr Lieutenant von Lübelet in Wesel ist gesonnen , ein Werk un¬
ter dem Titel:

„ Leben und Tod des Freyherrn von B . — oder die Brüder - Wache , eine

„ wahre Geschichte nebst Moral für Eltern und Kinder " —

auf Pränumeration herauszugeben ; so ersuche ich mir dero werthen Namen in Zeit

4 Wochen gefälligst bekannt zu machen , und ist derPränumerationspreis auf i Exem¬

plar i Rthlr . Berliner Courant.
Aurich , den 29 . December i8ocn v. Trutzcziusky , Lieutenant.

19 . Joh . Fr . Prstzel ein Drechsler , wohnhaft indem Hause des Sattler-
msisters Herrn Bereut Gerjes in der kleinen Mühlenstraße zu Norden , wird mit dem
ersten Lage dieses Neunzehnten Jahrhunderts mit seiner Profeßion und den dazu gehö¬
rigen Wissenschaften allen desfalls beliebigen Personen und Gönnern , sowol höhern
als niedern Standes , mit seinen geringen Kenntnissen seine Aufwartung machen.

Seine erste Einrichtung beziehet sich nur auf gewöhnliche Holzarbeit , als:
Spinnräder in ihrer Art und Verschiedenheit , Haspel , Stühle von allerhand Sorten'

sowol ordinaire als neumodische , nicht allein die sich blos auf Drechslerarbeit bezie¬
hen , sondern auch die mit Tischlerarbeit ihre Bereinigung haben ; Reparaturen an
denselben und allerhand sonstige Drechslerarbeit wird er sich auch wohl angelegen seyn
lassem '

Fernerhin wird seine Einrichtung auch seyn , auf allerley Hornarbeit , als'
Pfeiffenspitzen , Mundstücken und Pfeiffenröhre von allerhand Sorten , sowol im gan¬
zen als einzeln , imgleichen auf Knochen , Elfenbein , Messing rc.

» '

Liebhabern der Drechslerey , welche wie gewöhnlich diese einzige unter allen
Profeßionen , zu ihren Vergnügungen Motionen ^ jawohl gar zur Erhaltung ihrer
Gesundheit gewählet haben , wird er nicht allein mit vorgedachten Einrichtungen son¬
dern auch mit allerley Oval kantig wie verschieden es auch möchte erfordert werden'
mancherlei ) Figuren und Blumwerk , kurz wie man sich nur etwas erdenken „röcht/
zu drechseln , nach verhältnißmäßigen Umständen auch gehörige Dienste zu leisten wis¬

sen . Er empfiehlt und recommandirt sich hiemit selbst jedermänniglich bestens und
erwartet allerseits erwünschten Zuspruch .

^

20 . Das Publicandum wider den Kmdermsrd und der Verheimlichung der
Schwangerschaft und Niederkunft ist aus dem hiesigen Amrhause und in den vornehm¬
sten Witthshäustm dieses Amts und bey den Schulmeistern affigiret , und daselbst zn



jedermanns Einsicht anzutreffen ; welches -, allrrhvckMr Verordnung gemäß , hienÄ
bekannt gemacht wird.

Friedeburg , imKonigl . Amtgerichte , den 24 . December 1800.
Schnödermann .-

2t . Unseren geehrten Freunden zeigen wir hierdurch folgendes ergebenst an 'r

Da Herr Cramer nach einstimmiger Mberemknnft sich freundschaftlich von uns ge¬
trennt , wir hinführo , r om rsten dieses angerechnet , die bisher unter der birma Wil-
lius Cramer und Comp , von uns geführte Handlung nach untenstehender stb-ina soris

führen werden , wozu wir uns zugleich bestens empfohlen halten.
Werdum , inrAmte Esens , den istsn Januar l8oi.

Willius und Meyer , stirma : WiKus und Comp.

22 . Looperlobmist Rsemt 8 . stoppinM in ste Lru ^ strsat tot Dmsten beekt

stsan tot verboop:
Len 6enever Ztock - Leetsl en
Len stito Dlstelbsr - Lsscel,

met Dslw .s en boopern Trichtern en Degensstls Mene , 200 2Albs bnnäs ge-
bruiken en van 2ins c>m te boupen , ban 21z h^ booven ^ enoemste meisten ; oost

vorstsn starmn te ^ en onstsLsetsls tot ^ erdult xvssr aanzenoomen ; - Lrieve kranco -.

2Z . Bey dem Mäckler Harm Niman in Weevsr steht eine complete Iwirn-

machrrey mtt Zubehör zum Verkauf.

24 . Die Gebrüder « Lazarus GersvnS in Dornum sind gesonnen , das von

ihnen neulich angerausts am Markte daselbst situirmde , aus zwey Etagen bestehende

mita Küchen , verschiedenen Stuben , zwey Böden , zwey Kellern , einer guten circa

izo Tonnen großen Rcgenwasserö - Backe versehene , zu allerhand Arten Gewerbe-

insonderheit zur Handlung sehr bequeme Haus nebst daran stehenderScheuue und da¬

neben befindlichen Garten aus der Hand auf Jahrmalen zu verheuern , allenfalls auch

zu verkaufen . Liebhaber zu einem oder andern könnest st-ch deshalb ' bey gedachten La¬

zarus Gersonschen Erben innerhalb 4, Wochen melden und nach Belieben contrahirem
Dornum , den 22 . December 1800.

2Z . Ein schöner vierjähriger schwarzer Hengst von Oldenburger Race , ohne

Abzeichen, groß Z Fuß 4 Soll , weicher bereirS mit gutem Erfolge zum Beschälen ge¬

braucht worden , stehet z -ftverkaufen . Nähere Nachricht davon giebt der Voigt Duis

zu Weener , und können sich Liebhaber bey demselben fördersamst melden.

26 . -änna Insten , Zeboortr ^ nit een Dorp b^ lsteLmer ^zchl , ouc ! om ->

trent 22 ok 2Z Iaaren naar 6 >stm ^ , meststelmariA ^root , 2eer blocienst van OeÜAt,
äie eeniZe alg Neiä sten Xoopman Zauerman te Linsten xzestienst beekt , is

vp Vr )?staZ UorZen besl vroe ^ sten 26 . December stille Monster Beeten van baar

Diesten uit kaaren Dienst bz? Lanerman -eveZ ^ elopsn , bebbenste alle baare Lleest « -

ren en Lösten nit bet Dnis Fepractmeerst , en veele 2aaben op sts lstaam van baar

statroon Zsbaalt bebbenste , >vaar 2^ nemrner Orster toe gebast beskt ; 200 vvoorä-
een



een ieöer Fevvaarstu'wuv/ 3 , haar nlets ts borgen o5 op Usuerrnans blagkn ts ler¬

nen , LN een tluisZeLin vvvrä vvelineenenä geraa -ien , ^ ulk

? er2vou , cile 2ou6er provocstis uit basr O -entk ^ eloopen is , niet in Diente
"

te

vsemen . IVr ^eive P )r«i >vorä voorooemcie Lleiä ^ nna Jansten tiieriioor op ^evor-
äsrst , met baar ? atrovn lüreoc voor baar Doon te iroonien atreekenen , en liseä - n

en r^antvoorä van haar DeciraF ts ^ eeven.
Lmäen , äen L ^ . ^öscsinber 1802 . Lausrmaa.

27 . Ein Mann von gesetzten Jahren , dev bereits in einer kleinen Gegend

Schule bält , und im Rechnen , Schreiben , auch in der Musik gut bewandert wünscht

sich sogleich oder um Ostern 1821 eine andere Schule oder dey jemanden im Oanse als

Lehrer dey Kindern angesetzk zu werden , oder auch gar wohl als Cvprist zu dienen-

er verspricht nicht allein vor ein eiviles Lohn zu dienen , sondern auch gutes Zeuamst

von seinem Lebenswandel vorzuzeigrn . Nachricht giebt Herr Buchbinder Drrckftn in

Esens ; Briefe werden postftey erbeten.

28 . Der Schmiedemeister Jann Haren Meyerhoff auf dem Nhauder - Oster -

Fehn , im Amte Stickhausen , verlanget sofort oder auf Ostern instehend , einen ^ekn-
'

burschen oder Gesellen ; wer dazu Lust hat , kann sich persönlich oder durch postfrenö

Briefe bey ihm melden und die Conditioncn einsehen.
^ 1 . , r- e

Rhauder - § chn , den 27 . Dccember iZos.

29 . Es wird ein Bedienter gesucht, der mit ein Paar Pfteden umznaelwn

vom Bock zu fahren und aufzuwarten versteht , um Dstern oder May näckstkünttm

anzutreten . Wer hiezu Last und gute Zeugnisse hat , kann sich je eher je lieber denn,

Jntelligenz - Comtorr melden und die Conditivnen vernehmen.

30 . Das Publicandum wider den Kindermord und Verheimlichung

Schwangerfchastund Niederkunftist annoch auf dem hiesigen Ämthause und
^ '̂

allen Wtrths - ausern der Aemter Greetsiel und Pewsum affm -rr : weiches

bekanntgemacht wird .
^ -wmir

Pewsum am König ! . Bmtgsrichte , den zi . Dec . 1822. D . Kempe.

S e b u r r s - A n z e i c; e.

^ ~ ^ HE Morgen um halb 4 Uhr wurde meine liebe Frau von einem ae-
fanden «Lonne glücklich entbunden .

ge.

Coldemuntjen , den 24 . Dece -nber / 8oo . Abel y . Groeneveld.

T 0 desfäl l §.
I . Deeken NorAen omtrent 8 llnr ovsrleeä na lanAckuunZs 2luküelin^

mvn m6i-d?.arL LobtAsnoot , LnZbertjaus Urouer , in rien Ouäer «iorn van 7z Mr

4 Uaanä enj 14 Oa ^ eo , ev in bot züJasr oorer ver ^ enoegste Lolwvsrbinriin ^ , —
lVoräitssmarcelvk . Verlies vvorst mvne en w ) ' ner 4 Kiiisteren nocli bloe-

äen is Vk" ii Vn , veeAevs !iec onFelubchiz Verlies van txvee oorsr Loooeu , noed
waar 7 LVesüen Zeleäen , Leer ver ^ rovt ! — Zöllen



Kl ' en Vrienäsv en LskenZsn , xvelke iic äoor -ies ^ en kisr vsn Ksnnls
A6S ' ' ' , Lullsn 0N2S bitterstsDro ^ l belä mosten büivksn , tsrvvvl vv^ van äerLslvsr
Deslnesm ' NZ uns , 2onstsr ssüritcslzstc Lerl ^ t , vsrLsslisrt üsnäen.

Leise , b/ UoltZalke , üen 12 . üesemdsr i ^oo.
Leesks Leei -L , VVsäsvve van LnZdsrt ^ans Lrouer,

mseste Ditnasm van mvn Xinstsr.
2 . blseäen trczsmzr en mvns 4 XinZersn 6s Asvoeli ^ sss 8la ^ vnxes Xs-

veris , äooräien mvn Zeiiststs ^ rouvv » ^ sboorsn / inna Istitjsr , in haar zzsse I .s-
veNgjaar sn ssne LAtvsrbiricsniüs van bz-na il staarsn , ln sens LorÜLlsLte van
Z Deeken cloor stsn Oooä van mvns Lv6s ws <; ts nssmsn ; m ^ ns vtoeshsiä
vc -rä eeniz 2in6s ^ eism '

^ t , Zvornlen lü vp Zoeäs Lronsten üops en vsrttvuvs , stak
Lv risH ^ Asstorvsn is.

sVsener , 6en ly . Oscsmbsr 1800^ 2 . Vnlp.
z . Von der unglücklichen Stunde wo mir der theusrsie Gatte zKinder aber

der braveste Vater entrissen wenden sollte, zitterte ich bey einer anhaltendenKranlheit
schon lange ! Sie brach hebvor die unglückllchc Minute , und die gerechie^ Lesoraniß
überging m die schmerzhafteste Gefühle , als rch am Montage Abend Haid 7 Uh- mei¬
nen guten Fricdr . Lübbe - ö im Zysten Jahre seines Alters erb asten fab. Mein Herz
blutete , und was ich in diesem Augenblick am Sorge ernes Freundes fahle , mit dem
ichbeynahe y Jahre in der glücklichsten Ehe tebete , ich sage was ich empfinde , indem
ich bald auf ihn , bald auf meine' Kinder sehe ; das können sich meine Freunde und
Verwandte denen ich diesen Trauerfall unter Aerdltruvg . aller '

Bryieidsbezruguvqea
bekannt mache , denken.

Weener , den 2z . Deeember 1800 . Des Verstorbenen Wittwe und Kinder.
4 . Es hat der Vorsehung gefallen , meinen geliebten Ehemann , den herr¬

schaftlichen Burggrafen zu Gödens , Detlef Georg Gans , nach einer lotägigenKrank¬
heit und völliger Entkräftung am Lgsten dieses Monats im 88sten Jahre seines Alters
durch den ' Tod von meiner Seite zu nehmen und ' mich als eine ganz entkräftete über
84jährige Wittwe zurücke zu Lassen.

Welchen für mich in meinen kränklichen Umständen so traurigen Verlust un¬
fern Gönnern , Verwandten und Freunden hiemit bekannt zu machen mcht unterlassen
sollen.

Gödens , den sz . Dec . 1802 . Catharina Elisabeth Gans , geb. Hackmann.
Lotterie - Sachen.

.
1. Zur Zten Elasts izter Berliner Lotterie , sind bev mir gewonnen einGewinn auf Nro . 62928 mit 2500 Rthlr . , 1 Gewinn von zc> Riblr . ans V 0 - n6 --

iz Gewinnste von 25 Rthlr . auf Nro . 396 ° , 61 , 67 . 68 , 69 , 62903 , 4 ^ 7'io , iz , 14 und 6291 ; , m Summa 287z Rthlr . Die Gewinnsts zahle gleich aus
Zur isien Classe I4trr Berliner Lotterie recommandire mich e ^ oe^ eost .

^ ^

Joseph Ä ' Heymann , Lotterie - Einnehmer zu Norden.
Aver-



A vertLs stz m e n -t.

Da die zu Cadix und Sevilla in Spanien ausgebrochene gefährliche am - ,

Rechende Krankheit , wenn sie sich gleich in diesen großen stabten ..etwas vermindert

hat doch noch das ganze placke -Land mit .einer allALmeineu Verbreitung bedrohet,

und
^

daher die Staaten und Provinzen , deren Einwohner seehandel und Schiffahrt

treiben nnd durch hrydeö mit Spanien,in unmckteiLare Derbrndung gerakheu können,

die größte Ursache haben , deshalb auf ihrer Huth zu sevn ; So wird , einem ergan-

aenen allerhöchsten Befehle zu Holge , der in dem pMen Mücke der Haube - und

Spenerschen Berliner Zeitungen abgedruckt - Aichzug aus einem Official - Bericht des

Colleaii der Aerzte zu Cadiz - , über diese Mliche Epidemie , dem Publcho , und beson¬

ders den Äerz
'
ten , Physikern und Wundärzten dieser Provinz hiermit bekannt gemacht,

um sich von der Natur und Beschaffenheit derselben auf allen Fall unterrichten,uud

auf ihre Aeufferunssn und Kennzeichen aufmerksam ftyu zu können:

Die Krankheit äußerte sich in Den ersten Lagen des .Augusts , bey einer .in

der Vorstadt Sankt - Maria wohnenden Familie . Da sich in dreier Vorstadt vorzüg¬

lich die Matrosen , sowohl fremde , als einheimische aufzuhalten pflegen .; so ist .es wahr¬

scheinlich , daß die -Krankheit nicht hier entstanden , sondern von .auswärts ins Land

gebracht worden ists so viel wenigstens ist aus den angestellten Nachforschungen erwie¬

sen , daß diejenigen Personen , welche mit der zuerst davon befallenen Familie Umgang

gehabt haben , auch zuerst davon angcsteckt nnd daß durch diese das Mel über die

ganze Vorstadt und dann so weiter verbreitet worden ist. Wer davon befallen ward,

emprand zuerst ein Frösteln mit öfterem Gähnen verbunden , der Kopf .wa .r ihm einge¬

nommen , er fühlte Drücken in den Schlafen , in den .Augen , und in den Weichen,

und brennende Hitze , mit -schnellem Pulse ; hiezu gesellte sich Erbrechen und Stuhlgang

wodurch dem Kranken viel Galle abgieng , Lue Zunge war manchmal belegt , zum

Tbett mit , der Länge nach laufenden Streifen , manchmal anch war sie trocken und

rauh . Die Kranken waren gletch anfangs medrentheils ganz und gar kraftlos und

mehresten klagten über einen Schmerz am Magenmunde . Wenn diesem Nebel die

Leibesdeschaffenheit des Kranken nicht Widerstand leistete , so erfolgten am vierten

oder fünften Lage die bedenklichsten Zufälle , als Fantastren , Zuckungen , Schlucken,

Petechien ( Flecken ) Nasenbluten oder Blickbrechen , oder auch ein Erbrechen von

schwärzlicher Galle . Wenn diese letztere Art des Erbrechens eintrat ( die auch auf den

westindischen Inselnchorkommt ) so warf sie auch den rvbustesten Kranken gleich gänz¬

lich nieder ; der Puls , der zuvor hart und voll gewesen war , ward klein und züsam-

wengezogen , die Haut trocken , die Hitze brennend und das gallichte Erbrechen war

Lrr Farbe und dem Gestank nach exkremenlenaMg . Alsdann ließ das Fieber nach,

aber .zugleich war der Tod nicht mehr weit , .das Erbrechen nahm eine kaffeebräunsiche

<Harbr an , und Schlucken , Zuckungen und Betäubung machten dem Leben ein Ende.

Zeichen der Besserung hingegen waren es , wenn die Haut des Kranken eine gelbe

Farbe anuabm , wenn sich Petechien ( Flecken ) zeigten , und durch Nasenbluten oder

A >rch den Stuhlgang viel Blut wegging , ohne haß sich zugleich Erbrechen und Schlu¬

cken emfandeu . Um der Krankherr Emhalt zu rhun , wurden , von Pölizey we-
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E , alle Rinnsteine und Kanäle geräumt , die Straßen mit Maßet -befpreügt , a»mehrern Stellen Feuer von frischen Tannenzweigen unterhalten , die Todten mußten
fern von der Stadt begraben , die Häuser fleißig gelüstet , mit Weinessig und mit
gewürzhaften Kräutern ausgeräuchert werden , auch wurden hin und wieder mit
Schießpulver Explosionen veranstaltet , und ausserhalb der Stadt ein eignes Hospitalfür diese Krankheit eingerichtet . Man erkannte das Uebel bald -für ein EntzündungS-fleber , welches theils fauligter , theils bösartiger Natur war . In den ersten Tagendes Uebelbefindens gab man gelind schweißtreibende Mittel , Salpeter ., Weinstein,verordnet « säuerliche Getränke und Klistiere . Wenn diese Mittel cuss den Schweißund Stuhlgang wirkten , so befand sich der Patient schon am drittes Tage erleichtertund ward nach einem Abführungsmittel und beym Gebrauch der China bald gänzlichhergestellt . War der Patient gleich am ersten Lage sehr angegriffen , so wurdenBrechmittel verordnet ; verminderte sich hierauf das Fieber nicht gleich , so gab manam -Ende des zweyten Tages schon China , Molken und Klistirr von Tamarinden , dasthat ost sehr gut , oft stellte -sich aber dermmgeachtet schon am dritten Tage das gal¬lichte Erbrechen und der Schlucken ein . Alsdann konnten China und Brechwein mchtanders als in Klistiren beygebracht werden . Oleelaciiarum und Campl >er in großenDosen stillten oftmals das Erbrechen und den Schlucken ; auch wurden China - Tink¬tur mit Laudanum , imgleichen Vitriol - Säure und , der Blutauflvsuug vhnerachtet,spanische Fliegen angewendet . Als vorbereitende -Ursachen dieser Krankheit muß manannehmen , daß i ) die Witterung den ganzen vorigen Winter und bis in den Mayhinein ungewöhnlich feucht war ; 2 ) daß hierauf von der Mitte des ZuRus an derVstwind , der in Cadix große Hitze mit sich bringt , vierzig Tage lang unablässigherrschte , während welcher Zeit das Thermoter oft auf 85 Gradsiand ; die Einwoh¬ner waren also sechs Wochen lang in unaufhörlicher Transpiration und hatten kein an¬deres Kühlungsmittel als sich zu baden . Hiezu kommt 3 ) die allgemeine Nieder¬

geschlagenheit , die sehr natürlich ist , weil Cadix , ^ ine bloße Handelsstadt , diese ih¬re einzige Erwerbsquelle , aber feit dem jetzigen Kriege gänzlich vernichtet -ist . Bryeiner solchen Gemüthsstimmung sind die Nerven gänzlich abgespannt und können derKrankheit um desto weniger widerstehen . Mit dem gelben Fieber hatte dies Uebelallerdings Aehnlichkeit , auch hatte die Witterung des vorigen Winters und diesesSommers Aehnlichkeit mit dem Himmelsstrich , unter welchem das gelbe Fieber inAmerika wüthet ; eingeborne Westindier , die hier in Cadix waren , wurden darumnicht befallen , vermutlich weil diese Witterung sie nicht eben so afficirte , und es istiemerkenswerth , daß in Amerika , selbst während die dort angeseffenck Europäerdaran hinstarben , die Neger und die Eingebornen größtentheils frey davon blieben.Mit der Pest aber ist die hiesige Krankheit nicht zu vergleichen ; denn dazu fehlt ihrdas charakteristische Zeichen , die Pestbeulen.
Uebrigens sind für die hiesige Provinz durch das Auslegen eines Wacht-schrffes auf der Emst , und durch das Kreutzen zweyer andern Schiffe zwischen dmInseln Juist und Wangerooge , zur genauen Beobachtung aller aus den angestecktenGegenden etwa kommenden Schiffe , so wie durch angeordnete Wachen auf den Ser-

( No . 2 . I . ) kü-
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ksistrn , zur Verhinderung der von dergleichen Schi ffew an den hiesigen Küsten etwa
mit Gewalt zu versuchenden Landungen , auch durch. die den Unter - Behörden in die¬

ser wichtigen Angelegenheit ertheilten besonder» Anweisungen die möglichen Anstalten
getroffen worden , um diese gefährliche Krankheit von der Provinz abzuhalten: es
wird aber auch erwartet,, daß sämmtkiche Eingesessene, und besonders die Kusten-
Bewohner, auf dieses schreckliche Uebel von selbst alle Aufmerksamkeit richten , und
sich den dieserhalb erforderlichen Anordnungen, worunter insonderheit, das Wache -,
auf den See - Deichen gehört, um so bereitwilliger unterziehen werden , da die da¬
mit verknüpfte Unbequemlichkeiten, mit den aus einer desfälligen Sorglosigkeit zu
befürchtenden unglücklichen Folgen , in gar keinem Verhältniß stehen , können.

Signatum Aurich , am zosten December 1800.
König !. Preuss. Sstfr. Krieges - und Domainen- Kammer.

Getraide , Räse , Butter und Zwirn - Preise in der Stadt Lmäen
den SHste» December i8ao.

« Atbl . Gmthl.
400
ZSc»
300
230.
200
170
izo

Waizen Ostseesicher per käst:
etuländischrr - -

Nocken, Ostseeischer
Liuländischrr

Gärst« , Winter
Sommer

Haber , zum Brau« , —- -—
zum Futtt« !— « i— >

Bschweitzeu k- --» —^
tzrbsm — — ^ — -
Bohne» — — -
Rapfaame» — — —
Kä >e roo Pfund bester Sorte —7 -

loo Pf. geriqgerer Sötte -—-
Butter M rothe — —-

— Zteiweifle —- -—.
Sa« zumAvtrumacher « «brauch vorr der schmrst« Sorte, roo .Stück,

per Stück st st. 6 st.
Dito leichteres — —

per Stück st. 5ß st.

iS
io
36
32

zcxr
360
3 Z2
25c,
2Z0
180
I4<2 .

kd'or.
22 Kl.
«2
ZS
35

29 - 32 « .
'— 26 - ry

Brodt - Lleisch - und Bier - Laxe de* Stadt : Surick,
für den Monat . Janrrar i8or.

«tu Aockeabrob von 8Z Pfund . . . . rök Str-
Zwr» T-erbrödte , Puffeu und Frautzbrodt zu z MH . » r
Aoe- SchppsikYSM P» WeizeMrhl q 5 MH . r

Amep



i SLK
l.

Str.

4s
4
ü
L
4s
4
4
ü
9
14
15
18

s Str.

Str.i-

Awty dltö , theils von Rosse« theils von Writzeu a 6 Lvlhi r

ZwepSauerbrödte »u 7 Loth . . . . ^
Riudsteisch die beste Sorte « Pfund . »

die mittlere Sorte . . » »
die: geringere oder dritte Sorte » «

KSlbstelsch, die beste Sorte , das Hinter Viertel a Pfund
da- Vorder . Viertel . »

die mittlere Sorte , das Hinter - Viertel .
'«

das Vorder - Viertel :

Schaaf « oder Lammfleisch , das beste , a Pfund : .
Schweinefleisch a Pfund . . . . » »
Mettwurst a Pfund . . » »
Sp ' ck , ftisch « « . l
Trocken dito. . . r »
Schweinefett oder Rüffel . . »

Eine Tovn ^ gm Bier . . » 8 Gulden.
Ein Krugdavon : : .

Eine Tonne dünn Bier : . : . 5 Gulden.
Ein Krug^davon . . :

Bäcker , welche an den folgenden Sonntagen backen , und srisGSWeißbrvdt habe« :

den 4. Januar , Hippen, . Altona und C« . Heyen. .
den ii . - —— -
den 18 . , —— -
de» 25 . - - - -

Brodt - Aleisch - und. Bier - Laxe in der^Stadt Lwäen > . für den : Monat
Januar - isoi » .

Gn grob Rocken - Brodt a 8r Wund , ——- — 27 Stbr . Z W.
ü Loth fein Rocken - Brodt
4 Loch weiß oder^ Weitzrn - Brodt:

Rindfleisch , die beste Sorte , das Pfund
dierre Sorte —

Zte Sorte —
Schweinefleisch , das P und -
Kalbfleisch , die . beste Sorte , das Pfund

die rtr Sorte . —
das gemeine — ,

Schaaf « oder Lammfleisch , das beste
^ mittlere
Mr , das beste , die Tonne

das Kruß — -
—-l ZRihlr.

17 Stbr .,2
r

7 Stbr.
6
4
9

12
9
6
6
5 -

58 Stbr: .
2 - »

r
B

- IO
r
r
§ i
B

5 W
-

»
»
»

die



vre jtvepteGotte die Tsnue
das Ar»-

die dritte Gort« , die Tonne
das Kruß

sogenanntes Kleiabier die Tonne
das Kruß
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